
EDITORIAL 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
der Sommer ist 
zum Greifen nahe. 
Alles blüht und die 
Pflanzen bekom-
men wieder Farbe. 
Freuen Sie sich 
auch so sehr da-
rauf wie ich? Da-
mit unsere wun-
derschöne Natur 
auch in Zukunft erblüht, haben im 
Frühjahr viele ehrenamtliche Hel-
fer*innen 500 Bäume in den Gemein-
dewald gepflanzt. Ein großes Danke-
schön an jede helfende Hand! Außer-
dem gibt es auch ein Update von un-
serem Energienutzungsplan.  
Im Schwabhauser Gemeinderat hat es 
einen Wechsel gegeben. Ich freue 
mich auf die Zusammenarbeit mit 
Heike Giesche von der UBV Schwab-
hausen. Und nicht zu vergessen: Im 
September stehen wieder Bundes-
tagswahlen an. Wir suchen hierfür 
noch Wahlhelfer*innen. Ich würde 
mich freuen, wenn Sie hier aktiv mit-
wirken und unser Rathaus-Team un-
terstützen. Bedanken möchte ich mich 
schon jetzt bei allen Ehrenamtlichen 
für ihre Unterstützung! 
Herzlichst, Ihr 

 
 
 
 

Wolfgang Hörl 
Erster Bürgermeister 
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Schwabhauser*innen pflanzen 500 Bäume 
Auch die Grundschule war an der Aufforstung des 

Gemeindewaldes beteiligt  

V.r.n.l.: Bürgermeister Wolfgang Hörl zeigt den 
Schülerinnen Alessia und Maya wo die Weiß-
tanne gepflanzt werden soll. 

Simon (links) pflanzt zum ersten Mal 
einen Baum, sein Freund Christoph hat 
schon einmal Apfelbäume gepflanzt.  

Die beiden Bürgermeister Wolfgang Hörl 
und Florian Scherf pflanzen im Rahmen der 
öffentlichen Pflanzaktion Bäume. 

Den selbst gepflanzten Bäumen beim Wachsen zusehen können 
zahlreiche Bürger*innen und Grundschüler*innen aus der Gemeinde 
Schwabhausen. Im Rahmen der Aufforstung des Gemeindewaldes, 
südlich von Puchschlagen, hatten Kinder der 4. Klasse der Schwab-
hauser Grundschule und auch interessierte Bürger*innen die Mög-
lichkeit aktiv bei der Pflanzung der 500 Bäume mitzuwirken. „Nicht 
nur Kinderaugen haben an diesen Tagen gestrahlt. Wirklich Jeder, 
der mitgewirkt hat, hatte große Freude daran etwas für unsere Um-
welt zu leisten und selbst in die Natur zu gehen, um Bäume zu 
pflanzen“, berichtet Bürgermeister Wolfgang Hörl. 
Begleitet wurde 
die Pflanzaktion 
von Judith Clever, 
Projektmanagerin 
der Initiative Zu-
kunftswald am 
Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und 
Forsten in Fürsten-
feldbruck, sowie 
unterstützt von 
der Försterin Lisa 
Schubert.  

Neben den Kin-
dern der Grund-
schule und den 
zahlreichen Bür-
ger*innen, wa-
ren auch Mitar-
beiterinnen der 
Gemeindever-
waltung sowie 
Gemeinderäte 
fleißig an der 
Pflanzung betei-
ligt.  
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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, 

ich möchte Ihnen als erstes für 
das mir entgegen gebrachte 
Vertrauen bei der Bürgermeis-
terwahl herzlich danken. Es ist 
eine allgemeine Regel, dass 
man nach den ersten 100 Ta-
gen Amtszeit ein erstes Resü-
mee zieht. Dies will ich an die-
ser Stelle und mit diesem Infor-
mationsblatt gerne machen. Mir 
macht die Arbeit im Rathaus mit 
den Mitar-
beitern, den 
Gemeinde-
räten sowie 
mit Ihnen, 
liebe Bürge- 
rinnen und 
Bürger, sehr 
viel Freude. 
Um die Ge-
meinde zukunftsfähig zu gestal-
ten, wird von den politischen 
Entscheidungsträgern, den Bür-
gerinnen und Bürgern, den Ver-
einen, Verbänden und Organi-
sationen sowie von allen am 
Gemeindeleben Beteiligten ei-
ne rücksichts- und vertrauens-
volle Zusammenarbeit erforder-
lich sein. Hierfür werde ich mei-
ne Kraft einsetzen und meinen 
Teil dazu beitragen. Ich freue 
mich auf die Herausforderun-
gen in den kommenden Jahren 
und meine Arbeit für die Ge-
meinde. 

In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
 

Josef Baumgartner 
1. Bürgermeister 
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Das erste Oberrother Winterfest am 19. November 
vergangenen Jahres war ein großer Publikumsmag-
net. Der Hof der Familie Weissenbeck wurde für 
einen Nachmittag zu einem heimeligen Markt um-
gestaltet und die schmucken Verkaufsbuden luden 
zum Verweilen ein. Jung und Alt waren schon Mo-
nate vorher intensiv damit beschäftigt, für diesen 
Tag alles gut vorzubereiten. Alle Oberrother Verei-
ne (Burschenverein, Chronikverein, Freiwillige Feu-
erwehr, Gartenbauverein, Krieger- und Soldaten-
verein, Schützenverein, Stockclub), die Jugend-
gruppe sowie der Pfarrgemeinderat und die Pfarrei 
wollten sich bei diesem Fest einbringen. Der Rein-
erlös sollte dann allen Gruppen und einem sozia-
len Zweck zugute kommen. Die zum Verkauf ange-
botenen Artikel bzw. Geschenke wie die adventli-
chen Basteleien, die Handarbeiten, Holz- und Me-
tallkunstwerke, aber auch Kulinarisches für die 
Küche, waren selbst gefertigt. Für das leibliche 
Wohl war auch bestens gesorgt und es gab Gebra-
tenes aus der Pfanne, Grillwürste, Gulaschsuppe 
und natürlich auch Kaffee mit Kuchen. Glühwein, 
Kinderpunsch und andere Getränke durften nicht 
fehlen. Auch beim Basteln und Geschichten vorle-

sen fühlten sich die Kinder bestens betreut. Es 
herrschte reger Betrieb bei dem Fest und es war bis 
in die Abendstunden ein Kommen und Gehen. Die 
Verantwortlichen des Organisationsteams bedank-
ten sich ausdrücklich bei allen, die beigetragen 
haben, dass dieses Fest so gelungen ist. Bei den 
Oberrother Gruppen und Vereinen, der Familie 
Franz Weissenbeck, bei Hans Schneider aus Ar-
metshofen, den Familien Hofreiter und Kneidl aus 
Sulzemoos und bei allen, die so fleißig und tatkräf-
tig beim Auf- und Abbauen geholfen haben, den 
Kinderbetreuern, dem Kirchenchor und den Singing 
Kids und bei allen, die gebastelt, gewerkelt, ge-
kocht und verkauft haben. Ferner sagten sie ein 
herzliches „Vergelt's Gott“ all jenen, die an diesem 
Tag etwas gekauft haben und so der stolze Reiner-
lös von 7.138,03 Euro zustande kam. Dieser Be-
trag wurde auf alle Oberrother Gruppen und Ver-
eine sowie für den Sozialfond der Gemeinde und 
für die Ausrüstung des „Helfer vor Ort“ Schwab-
hausen aufgeteilt. „Wir hoffen, dass sich so ein 
schönes Fest wiederholen lässt und freuen uns auf 
das nächste Mal“, so das Organisationsteam. 

Roland Straucher 

Die Übergabe des Erlöses vom Oberrother Winterfest fand im Rathaus statt. Die Mitglieder des Organisationsteams mit 
Roland Straucher (links), Christine Schneider (Mitte) und Marianne Kugler (2. von rechts) überreichten Bürgermeister 
Josef Baumgartner für den Sozialfond der Gemeinde sowie an Markus Crhak (rechts) und Max Gailer (2. von links) für 
den „Helfer vor Ort“ des Roten Kreuzes jeweils 1.570 Euro. Josef Baumgartner freute sich bei der Übergabe über das 
bürgerschaftliche Engagement der Oberrother Gruppen und Vereine. Er bedankte sich zusammen mit Franz Lamm  
(2. von links) für den stolzen Betrag und lobte den Zusammenhalt der Oberrother Bürgerinnen und Bürger.  
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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
bereits jetzt möchte ich einen 
ganz persönlichen Dank an 
diejenigen richten, die mir in 
den vergangenen Jahren das 
Vertrauen geschenkt sowie 
meine Arbeit in der Gemein-
de und für die Bürgerinnen 
und Bürger unterstützt haben. 
Es konnten zukunfts- und 
richtungsweisende Projekte 
umgesetzt und angegangen 
werden. Im Nachhinein wa-
ren die Entscheidungen im-
mer richtig und zum Wohle 
der Allgemeinheit, ohne da-
bei die finanzielle Nachhal-
tigkeit zu vernachlässigen. 
Mit dem Haushalt 2011 wird 
die Kontinuität der seit Jahren 
praktizierten grundsoliden 

Finanzplanung fortgeführt. 
Sie ist für mich ein Kernstück 
zur Sicherstellung von Gestal-
tungsmöglichkeiten in der 
Gemeinde. Bei einem sehr 
hohen Investitionsniveau  
konnte gleichzeitig der Stand 
der allgemeinen Schulden 
reduziert werden. Eine niedri-
ge Verschuldung ist gerade in 
der heutigen Zeit überaus 
wichtig, um handlungsfähig 
zu bleiben und sich nicht zu 
Lasten der künftigen Genera-
tionen zu überschulden. „Die 
Schulden von heute sind die 
Zinsen von morgen. Und 
diese müssen unsere Kinder 
bezahlen“, war schon immer 
meine Devise. Neben zahlrei-
chen Einzelmaßnahmen wie 
die Ausstattung von Spielplät-
zen, Straßenbaumaßnahmen 
und dem Erwerb von 
Grundstücken ist das größte 
Projekt in diesem Jahr der 
Bau des Kinderhauses am 
Schulgelände. Dort werden 
künftig neben den drei Hort- 
auch vier Kinderkrippengrup-
pen untergebracht sein.  
Damit kann die Gemeinde 
ihr vorhandenes Betreuungs-
angebot weiter ausbauen 
und den Eltern die heute oft 
existenzielle Vereinbarkeit von 
Familie und Berufsleben 
erleichtern. Die Betreuungs-

angebote für Kinder sind 
mittlerweile zu einem wichti-
gen Standortfaktor gewor-
den, der immer öfter über die 
Wahl des Wohnortes ent-
scheidet. Es freut mich be-
sonders, dass gerade unter 
jungen Familien die Gemein-
de als attraktiver und lebens-
werter Wohnort gesehen 
wird. Aber auch die älteren 
Mitbürgerinnen und -bürger 
liegen mir am Herzen.  
Gemeinsam mit dem Ge-
meinderat habe ich es mir 
zum Ziel gesetzt, die verschie-
denen Lebensbereiche der 
älteren Generation zu verbes-
sern. Der erste Schritt dazu 
war in Erfahrung zu bringen, 
was für Wünsche und Vorstel-
lungen vorhanden sind und 
welche Versorgungsangebote 
verbessert werden können. 
Für den enormen Rücklauf 
der Fragebögen möchte ich 
mich recht herzlich bedan-
ken. Durch Ihre Teilnahme 
an der Aktion tragen Sie ein 
Stück zur Verwirklichung 
eines verbesserten Angebotes 
bei. Mit der Auswertung der 
Fragebögen können wir die 
Voraussetzungen schaffen, 
damit das Älterwerden in 
unserer Gemeinde leichter 
und angenehmer wird.  
In diesen Tagen gehört aber 

auch ein Blick in die Zukunft 
dazu. Am 9. Oktober findet 
die Bürgermeisterwahl statt. 
Dieses Amt bringt eine hohe 
Verantwortung mit sich. Ich 
wünsche mir ein Ergebnis, 
das die erfolgreiche und 
kompetente Weiterführung 
der Gemeindeentwicklung 
garantiert. Nutzen Sie Ihr 
Wahlrecht und gehen Sie zur 
Abstimmung. Dadurch kön-
nen Sie über die Zukunft 
unserer Gemeinde mitent-
scheiden.  
Bedanken möchte ich mich 
vor allem bei den ehrenamt-
lich engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern sowie bei  
unseren Vereinen, Verbänden 
und Organisationen, die 
durch ihren ideellen und 
finanziellen Einsatz einen 
wesentlichen Beitrag für eine 
lebens- und liebenswerte 
Gemeinde leisten. Für die 
bevorstehende Urlaubszeit 
wünsche ich allen gute Erho-
lung und besonders unseren 
Kindern und Jugendlichen 
eine schöne Ferienzeit. 
 
In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
Josef Mederer 
1. Bürgermeister 
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Voraussichtliche  
Sitzungstermine 

2021 
Die Sitzungen finden 

grundsätzlich im Sitzungs-
saal, 2. Stock, im Rathaus 

um 19:30 Uhr statt. 
Aufgrund der Corona-
Pandemie und den gel-
tenden Sicherheitsmaß-

nahmen finden die Sitzun-
gen derzeit in anderen 

Örtlichkeiten statt.  
Bitte beachten Sie hierzu 
die öffentlichen Bekannt-

machungen.  
Gemeinderat 

29.06.2021 
27.07.2021 
21.09.2021 
26.10.2021 

Bau– und Umwelt-
ausschuss 
08.06.2021 
06.07.2021 

27.07.2021, 18:30 Uhr 
14.09.2021 
12.10.2021 
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schwabhausen.de 
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Die Gemeinde Schwabhausen ist nach §50 des Bundesmeldegesetzes (BMG) 
berechtigt, personenbezogene Daten z. B. an die Presse weiter zu geben. 
Hierbei handelt es sich um den Namen und die Anschrift der Person sowie 
Datum und Art des Jubiläums. Übermittelt werden diese Daten bei Altersju-
biläen ab dem 70. Geburtstag jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag sowie Ehejubiläen ab dem 50. 
Ehejubiläum.  
Sie haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Wenn Sie 
eine Weitergabe Ihrer o.g. Daten nicht wollen, melden Sie sich bitte im Ein-
wohnermeldeamt der Gemeinde Schwabhausen. 
Von Seiten der Gemeinde Schwabhausen erhalten die Jubilare zum 70. und 
75. Geburtstag Glückwunschkarten. Persönliche Besuche des Bürgermeisters 
werden ab dem 80. Geburtstag (in fünfer Schritten) bzw. ab dem 50. Ehejubi-
läum (in zehner Schritten) durchgeführt. Falls es Ihnen nicht recht ist, von der 
Gemeinde Schwabhausen zu bestimmten Anlässen angeschrieben oder be-
sucht zu werden, respektieren wir das selbstverständlich auch. Bitte geben 
Sie in diesem Fall im Vorzimmer des Bürgermeisters bei Kristin Fischhaber  
(E-Mail: kristin.fischhaber@schwabhausen.de, Tel.: 08138/9325-11) Bescheid. 

Übermittlung der Daten von Alters– und Ehejubiläen 

NEWSTICKER 
Reinigung der Gehwege 
Wir möchten darauf hinweisen, dass Anlieger an öffentlichen Straßen zur 
Reinigung von Geh- und Radwegen oder Gehbahnen vor Ihrem Grundstück 
verpflichtet sind. Dies beinhaltet sowohl das regelmäßige Kehren der Flä-
chen als auch die Befreiung von Gras und Unkraut. 
Hundehaltungsverordnung neu beschlossen  
Am 24.04.2021 ist die neue Verordnung, über das Einschränken des freien 
Umherlaufens von großen Hunden und Kampfhunden (Hundeverordnung) 
der Gemeinde Schwabhausen, in Kraft getreten. Große Hunde und Kampf-
hunde unterliegen, wie bisher, der Leinenpflicht. Die komplette Hundehal-
tungsverordnung ist unter www.schwabhausen.de unter Satzungen/
Verordnungen zu finden.  
Anleinpflicht für große Hunde und Kampfhunde 
Bitte achten Sie beim Gassi gehen unbedingt auf die Anleinpflicht großer 
Hunde auf allen öffentlichen Anlagen sowie Wegen, Straßen und Plätzen 
innerorts. Arnbacher Moos: In der Zeit von 1. März bis 15. Juli gilt zudem 
aufgrund einer Naturschutzverordnung des Landkreises Dachau im gesam-
ten Arnbacher Moos Leinenpflicht. Gassi gehen im Wald: Bitte leinen Sie 
Ihren Hund bei Waldspaziergängen zum Schutz von Wildtieren an. Zudem 
möchten wir darauf hinweisen, dass Hunde in einem Jagdrevier nicht unbe-
aufsichtigt frei laufen dürfen.  
Bundestagswahl am 26.09.2021 
Wenn Sie als Wahlhelfer*in aktiv bei der Bundestagswahl helfen möchten,  
melden Sie sich bitte im Wahlamt Schwabhausen (E-Mail: wah-
len@schwabhausen.de). Nutzen Sie auch für die Bundestagswahl die Mög-
lichkeit der Briefwahl und füllen Ihren Stimmzettel in Ruhe zu Hause aus. 
Diese Art der Wahl hat sich bereits im letzten Jahr bei der Kommunalwahl 
als sehr beliebt erwiesen und bewährt.  
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 Umweltschutz & Nachhaltigkeit in Schwabhausen 

Energienutzungsplan: Hauptenergieträger Heizöl  
Fragebogen zur Gasversorgung 
Die Gemeinde Schwabhausen erarbeitet 
in Zusammenarbeit mit renergie Allgäu e. 
V. einen Energienutzungsplan, der die 
energetischen Ziele der Gemeinde fest-
halten wird. Projektleiterin Isabel Hart-
mann konnte nun die Bestandsanalyse 
vorstellen und bereits einen Ausblick auf 
mögliche energetische Projekte geben.  
Viele Daten der Bestandsanalyse wurden 
aus dem Rücklauf der Fragebogenaktion 
gewonnen. Dabei stach besonders her-
vor, dass der Hauptenergieträger in der 
Gemeinde mit über 70% nach wie vor 
das Heizöl ist. Ein Großteil der Heizungen 
wurde in den Neunziger Jahren installiert. 
Das bedeutet, dass sich viele Hauseigen-
tümer in naher Zukunft mit der Erneuerung ihrer Heizanlage beschäftigen werden. Da in manchen Fällen auf-
grund baulicher Besonderheiten nicht auf fossile Brennstoffe verzichtet werden kann, möchte die Gemeinde 
Schwabhausen sich für eine Gasversorgung im Gemeindegebiet einsetzen. Diesem Infoblatt liegt deshalb ein 
Fragebogen bei, mit dem das Interesse der Bürger an der Versorgung mit Erdgas ermittelt werden soll.  

Installation eines Umweltbeirates 
Um den Belangen des Natur- und Umweltschutzes in der Gemeinde Schwabhausen gerecht zu werden, wur-
de in der Gemeinde Schwabhausen mit Gemeinderatsbeschluss vom Februar 2021 ein Umweltbeirat instal-
liert. Der Umweltbeirat dient zur Unterstützung des Gemeinderats und der Verwaltung bei der Entwicklung 
und Fortführung von umweltrelevanten Maßnahmen im Gemeindegebiet. Der Beirat berät bei Fragen des Na-
tur-, Klima- und Umweltschutzes, insbesondere bei Bauleitplanung, städt. Hoch-/Tiefbau, Unterhalt und Pfle-
ge gemeindlicher Grünflächen und Ausgleichsflächen sowie für Gewässer 3. Ordnung. Die Mitglieder des Um-
weltbeirates wurden für die Legislaturperiode analog dem Gemeinderat besetzt, also bis einschließlich April 
2026.      Die Mitglieder des Umweltbeirates sind: 

Emil Weckert (Gartenbauverein) 
Richard Merkel (Bund Naturschutz) 

Florian Hacker (Landschaftsarchitekt) 
Andreas Kastner (Gartenpfleger auf Kreisebene) 

Simon Sedlmair (Bayerischer Bauernverband und Gemeinderatsmitglied) 

Energiewende Bayern 
Das Team Energiewende Bayern ist eine Initiative des Bayerischen Wirtschafts-
ministeriums, die im Jahr 2020 mit dem Ziel, gemeinsam eine lebenswerte Ener-
giezukunft aufzubauen, gestartet wurde. Die Initiative möchte für mehr Engage-
ment begeistern und die Akzeptanz für die Energiewende in Bayern steigern. 
Das Team Energiewende Bayern hat in diesem Jahr drei Themenwochen vorge-
sehen. Innerhalb von jeweils zwei Wochen will das Bayerische Wirtschaftsminis-
terium durch (Online)-Veranstaltungen und Aktionen informieren und Fakten 
vermitteln, Projekte vorstellen, zum Mitmachen anregen und Akzeptanz fördern. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.TeamEnergiewende.bayern.  

Auswertung der Fragebögen: Energieträger im Gemeindegebiet Schwabhausen 
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Aus dem Rathaus 
Maria Pertl ist neu im Schwabhauser Bauamt 

Maria Pertl ist neu im Bauamt Schwabhausen. Seit Februar ist sie 
u. a. für Niederschlagswassergebühren, amtliche Lagepläne und 
Widmungen zuständig. Pertl hat den Beruf zur Verwaltungs-
fachangestellten im Landratsamt Dachau erlernt und bringt 25 
Jahre Erfahrung in der öffentlichen Verwaltung mit. Sie arbeitete 
bereits in der Fahrerlaubnisbehörde Dachau.  

Heike Giesche rückt für Dieter Rubner in den Schwabhauser Gemeinderat 
Ein bekanntes Gesicht kommt zurück in den Gemeinderat. Heike 
Giesche übernimmt den Posten von Dieter Rubner, beide von der Un-
abhängigen Bürgervereinigung 85247 (UBV). Aus beruflichen Gründen 
hat Dieter Rubner sein Mandat als Gemeinderat niedergelegt. Rubner 
war 13 Jahre lang engagiert im Schwabhauser Gemeinderat, in diver-
sen Ausschüssen und genauso lange Jugendreferent der Gemeinde. 
Viele Projekte, Aktionen und Sportevents hat er gemanagt und war im-
mer voller Herzblut und Engagement für die Kinder und Jugendlichen 
aus dem Gemeindegebiet zur Stelle. „Für die jahrelange hervorragende 
Arbeit von Dieter Rubner bedanke ich mich ganz herzlich, auch im Na-
men der Gemeinde Schwabhausen. Wir wünschen Dieter für die Zu-
kunft nur das Beste und hoffen, dass wir auch außerhalb des Rates 
noch viel Kontakt zu ihm haben“, so Bürgermeister Wolfgang Hörl.  
Die Listennachfolge der Kommunalwahl aus dem letzten Jahr nannte 
Heike Giesche aus Oberroth als Nachrückerin für Dieter Rubner. 
Giesche war bereits von 2015 bis 2020 für die UBV Mitglied im Ge-
meinderat Schwabhausen. Nun nahm sie erneut das Amt an und er-
setzt somit seit April 2021 Dieter Rubner im Gemeinderat sowie im Fi-
nanzausschuss. Heike Giesche freut sich über ihre Aufgabe im Gremium:  „In der Kommunalpolitik sehe ich 
die Basis unserer Demokratie. Die aktuelle Entwicklung zeigt, wie gefährdet dieses System ist, wenn man die 
Hetze und Gewalt gegen Gemeinde- und Stadträte - innen, sowie Bürgermeister - innen betrachtet. Manche 
Personen ziehen sich bereits zurück und geben sogar auf. Daher ist es für mich wichtig, dass es weiterhin 
Menschen gibt, die sich für das Gemeindewohl interessieren und mit Vernunft einsetzen. Dazu braucht es 
Mut, Tatkraft und manchmal auch ein ausgleichendes Wesen. So stehe ich noch einmal bereit, getreu meinem 
Motto: Nicht Parteiziele stehen im Vordergrund, sondern zum Wohle der Gemeinde, gilt es die Gemeindeinte-
ressen zu verfolgen!“. 

Heike Giesche ist wieder im Gemeinderat Schwab-
hausen vertreten.            Foto: Heike Giesche 

Maria Pertl an ihrem neuen Arbeitsplatz im Bauamt.  

Besuch im Rathaus/Bürgerbüro 
mit Terminvereinbarung 

Zum Schutz der Bürger*innen und Mitar-
beiter*innen der Gemeindeverwaltung 
werden seit einigen Monaten persönliche 
Termine im Rathaus und Bürgerbüro auf-
grund der Corona Pandemie sehr gering 
gehalten. Viele Anträge können Sie online 
über das Bürgerserviceportal erledigen. 
Für nicht aufschiebbare Angelegenheiten 
haben Sie die Möglichkeit mit vorheriger 
telefonischer Terminvereinbarung Ihre 
Amtsgänge zu erledigen. Diese Variante 
hat sich in den letzten Monaten bewährt 
und unnötige Wartezeiten können so ver-
mieden werden. Alle anderen Behörden-
gänge, bei denen eine persönliche Anwe-
senheit nicht zwingend notwendig ist, 
werden momentan über das Telefon oder 
über Videokonferenzen abgewickelt.  
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Bilder für den  
Schwabhauser Fotokalender gesucht 

Liebe Hobbyfo-
tografen und 
Fotobegeister-
te!  
Auch in diesem 
Infoblatt möch-
ten wir Sie auf 
unseren ge-
planten Kalen-
der mit Foto-
aufnahmen aus unserer schönen Gemeinde aufmerk-
sam machen. Wenn Sie tolle Bilder aus dem Gemeinde-
gebiet haben und diese in einem Kalender erscheinen 
dürfen, dann schicken Sie Ihre Aufnahmen bitte mit An-
gabe Ihres Namens und in einer guten Auflösung per E-
Mail an: kristin.fischhaber@schwabhausen.de.  
Der Schwabhauser Fotokalender wird am Ende des Jah-
res im Rathaus zu kaufen sein. Der Erlös kommt dem 
Sozialfonds der Gemeinde Schwabhausen zugute - aus 
diesem werden zum Beispiel Bedürftige aus dem Ge-
meindegebiet finanziell unterstützt.  

„Sie haben ein Match!“ – Webanwendung und Mobile App verbindet Organisationen und Ehrenamtliche – 
und das heldenhaft einfach. Der Landkreis Dachau setzt deutschlandweit als einer der ersten Landkreise auf 
den digitalen Ehrenamtsvermittler FlexHero. Diese Plattform macht es möglich Engagementangebote und In-
teressierte schnell und unkompliziert zusammen zu bringen. Hilfsorganisationen, Vereine und ehrenamtlich 
tätige Institutionen im Landkreis stellen auf dieser Plattform ihre Aktionen und Projekte ein, für die sie Ehren-
amtliche suchen. Diese erscheinen sofort in der FlexHero App auf den Smartphones der potenziellen Freiwilli-
gen. Die Angebote können nach Ort und Einsatzbereichen gefiltert werden. Neben einer ausführlichen Be-
schreibung der Aufgabe finden sich die gewünschten Einsatzzeiten, wo und wann eine Aktion stattfindet, wer 
noch daran teilnimmt, die Kontaktdaten des Ansprechpartners, welche Softskills man erlernen kann und was 
sich der Anbieter von den freiwillig Aktiven wünscht. Wer erst einmal schnuppern möchte, kann sich auch oh-
ne Registrierung, die Angebote in der App ansehen. Die, die sich engagieren wollen, können sich per E-Mail-
Adresse, Facebook- oder Googleaccount in der kostenlosen APP registrieren. Jetzt nur noch ein Projekt aus-
wählen, „Mitmachen“ anklicken und schon ist der Kontakt hergestellt – im Chat mit den Ansprechpartnern 
und Ansprechpartnerinnen der Organisationen oder auch mit anderen Ehrenamtlichen. Wer sich schon öfter 
engagiert hat, kann sich dies in der App anzeigen lassen und als Engagementnachweis ausdrucken. In der 
App finden sich bereits Anbieter aus dem Landkreis, wie der AWO Kreisverband Dachau, der Kreisjugendring, 
der vdk Kreisverband Dachau, die Caritas und das Bayerische Rote Kreuz Kreisverband Dachau. Und es wer-
den immer mehr. Für alle ehrenamtlich tätigen Organisationen, Vereine und Institutionen im Landkreis ist die 
Nutzung der Plattform FlexHero ebenfalls kostenfrei möglich. Wer dieses Angebot nutzen will meldet sich un-
ter engagement@lra-dah.bayern.de und bekommt dann einen Registrierungslink zugesendet. Ansprechpart-
nerin im Landratsamt ist die Leitung des Koordinierungszentrums Bürgerschaftliches Engagement, Martina 
Tschirge und ihr Team. Für alle Bürgerinnen und Bürger gilt: Einfach die kostenlose App FlexHero im App oder 
Play Store herunterladen und los geht’s.           Text: Koordinierungszentrum Bürgerschaftliches Engagement, Landratsamt Dachau 

FlexHero App: Helden gesucht – Per App zum passenden Ehrenamt 

Caritas-Fachstelle zur Verhinderung  
von Obdachlosigkeit 

Bild von stokpic auf Pixabay  

Kostenlose Beratung für Mieter*innen und Ver-
mieter*innen in der Gemeinde Schwabhausen bei 
Schwierigkeiten mit der Mietzahlung, (drohender) 
Kündigung oder Räumungsklage sowie Unterstüt-
zung von ehemals Betroffenen.  
Die Fachstelle hilft bei Behördenkontakten, der 
Kommunikation mit dem Vermieter, bei der Ver-
mittlung von anderen Hilfen und Sozialleistungen 
(Arbeitslosengeld I / II, Wohngeld, Sozialhilfe und 
Wohnberechtigungsschein usw.). Die Caritas Fach-
stelle bietet keine Rechtsberatung an.  
 

Kontakt: 
Fachstelle Wohnen zur Verhinderung  

von Obdachlosigkeit 
Am Bahnhof 2 

85229 Markt Indersdorf 
 

Telefon: 08136/1290 0 
Fax: 08136/1290 40 

E-Mail:  
fachstelle-wohnen-dah@caritasmuenchen.de 
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Kurz nachgefragt 
Wie weit ist der Glasfaseran-
schluss für die Grundschule?  
Der Anschluss konnte abgeschlos-
sen werden. Ab sofort steht den 
Schüler*innen schnelleres Internet 
im Unterricht zur Verfügung.  
Welche Bauprojekte sind in na-
her Zukunft geplant? 
• Erneuerung Abwasserpump-

werk Rothhof 
• Verbesserung der Straßen-

entwässerung Weyherner 
Straße 

• Barriefreier Ausbau Bushalte-
stelle bei Münchener Str. 13 
und Rumeltshausen 

• Entschlammung Kläranlage 
Arnbach 

Asylunterkunft in  
Holzständerbauweise 

Bürgerstiftung Schwabhausen: 
Anträge bei der Gemeinde zu stellen 

Wie weit ist der Ausbau der Wasserleitungen in den Ortsteilen? 
Derzeit:  
• Bau der Verbundleitung Oberroth-Lindach und Am Mitterberg 
• Fertigstellung Wasserleitung Bergstraße 
• Sanierung/Erneuerung Wasserleitung Rumeltshausen  
Im Zuge der Arbeiten an den Wasserleitungen wird die Glasfaserinfra-
struktur aufgebaut. 
Wie ist der aktuelle Stand bzgl. der Sanierung der Heinrich-Loder-
Halle?  
Die Arbeiten für die Umlegung der Sparten (Kanal, Wasser etc.) im Be-
reich Heinrich-Loder-Halle und Schulhof begannen Mitte Mai. Derzeit 
finden Arbeiten im Pausenhof der Grundschule Schwabhausen statt, 
anschließend in der Jahnstraße und direkt bei der Turnhalle. Aufgrund 
der Bauarbeiten wird es zu Straßensperrungen und einem vorüberge-
henden Wegfall von Parkplätzen in der Jahnstraße kommen. Die ge-
samte Bauzeit für die Spartenumlegung wird bis voraussichtlich Okto-
ber dauern. Für die weitere zeitliche Planung zur Sanierung der Hein-
rich-Loder-Halle finden momentan Abstimmungsgespräche  statt.  

Mit der Schwabhauser Bürger-
stiftung können Sie die Gestal-
tung des Gemeinwesens mit ver-
antworten und örtliche Projekte 
finanziell unterstützen. „Wer sich 
für eine Spende an die Bürger-
stiftung entscheidet, sieht unmit-
telbar was mit seinem Geld pas-
siert. Das ist das Schöne daran. 
Es werden örtliche Projekte ge-
fördert oder der eigene Verein 
erhält einen Zuschuss zu einer 
Anschaffung“, berichtet Schwabhausens Bürgermeister Wolfgang Hörl.  
Sie wollen spenden? 
Als Geldgeber können Sie sich entscheiden, ob Sie ein bestimmtes Pro-
jekt mit Ihrer Spende fördern wollen oder ob Sie die Bürgerstiftung mit 
einer Zuwendung unterstützen und damit dauerhaft das Stiftungsver-
mögen erhöhen wollen. Beides können Sie steuerlich geltend machen.  
Sie haben ein Projekt, das gefördert werden soll?  
Die Bürgerstiftung verwirklicht gemeinnützige und mildtätige Stiftungs-
zwecke, insbesondere in folgenden Bereichen: Jugend- und Altenhilfe, 
Kultur/Kunst/Denkmalpflege- und Denkmalschutz, Bildung und Ausbil-
dung, Naturschutz und Landschaftspflege, Sport usw. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie im neuen Flyer der Bürgerstiftung Schwabhausen, 
den Sie auf der Homepage der Gemeinde unter www.schwabhausen.de 
abrufen können. Hier finden Sie auch den Antrag, der zur Förderung 
Ihres Projekts bei der Gemeinde Schwabhausen zu stellen ist.  

Um längerfristig bessere Wohnbe-
dingungen für die Menschen, die 
bei uns in Schwabhausen Asyl su-
chen, zu schaffen, baut das Land-
ratsamt Dachau gerade an der Arn-
bacher Straße in Schwabhausen ein 
Haus in Holzständerbauweise. Die-
ses soll den Container ersetzen, in 
denen die Asylbewerber seit Be-
ginn der Flüchtlingswelle im Jahr 
2014 wohnen. Geplanter Einzug ist 
im Sommer. Die jetzige Asylunter-
kunft wird dann abgebaut. Ein 
Containerriegel bleibt aber beste-
hen, weil dieser von der Gemeinde 
Schwabhausen übernommen wur-
de und als Obdachlosenunterkunft 
genutzt wird.  

Ein Geschenk der Sparkasse an die Gemeinde: Das 
Sparschwein der Bürgerstiftung Schwabhausen.  
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Aus dem Rathaus 
Maria Pertl ist neu im Schwabhauser Bauamt 

Maria Pertl ist neu im Bauamt Schwabhausen. Seit Februar ist sie 
u. a. für Niederschlagswassergebühren, amtliche Lagepläne und 
Widmungen zuständig. Pertl hat den Beruf zur Verwaltungs-
fachangestellten im Landratsamt Dachau erlernt und bringt 25 
Jahre Erfahrung in der öffentlichen Verwaltung mit. Sie arbeitete 
bereits in der Fahrerlaubnisbehörde Dachau.  

Heike Giesche rückt für Dieter Rubner in den Schwabhauser Gemeinderat 
Ein bekanntes Gesicht kommt zurück in den Gemeinderat. Heike 
Giesche übernimmt den Posten von Dieter Rubner, beide von der Un-
abhängigen Bürgervereinigung 85247 (UBV). Aus beruflichen Gründen 
hat Dieter Rubner sein Mandat als Gemeinderat niedergelegt. Rubner 
war 13 Jahre lang engagiert im Schwabhauser Gemeinderat, in diver-
sen Ausschüssen und genauso lange Jugendreferent der Gemeinde. 
Viele Projekte, Aktionen und Sportevents hat er gemanagt und war im-
mer voller Herzblut und Engagement für die Kinder und Jugendlichen 
aus dem Gemeindegebiet zur Stelle. „Für die jahrelange hervorragende 
Arbeit von Dieter Rubner bedanke ich mich ganz herzlich, auch im Na-
men der Gemeinde Schwabhausen. Wir wünschen Dieter für die Zu-
kunft nur das Beste und hoffen, dass wir auch außerhalb des Rates 
noch viel Kontakt zu ihm haben“, so Bürgermeister Wolfgang Hörl.  
Die Listennachfolge der Kommunalwahl aus dem letzten Jahr nannte 
Heike Giesche aus Oberroth als Nachrückerin für Dieter Rubner. 
Giesche war bereits von 2015 bis 2020 für die UBV Mitglied im Ge-
meinderat Schwabhausen. Nun nahm sie erneut das Amt an und er-
setzt somit seit April 2021 Dieter Rubner im Gemeinderat sowie im Fi-
nanzausschuss. Heike Giesche freut sich über ihre Aufgabe im Gremium:  „In der Kommunalpolitik sehe ich 
die Basis unserer Demokratie. Die aktuelle Entwicklung zeigt, wie gefährdet dieses System ist, wenn man die 
Hetze und Gewalt gegen Gemeinde- und Stadträte - innen, sowie Bürgermeister - innen betrachtet. Manche 
Personen ziehen sich bereits zurück und geben sogar auf. Daher ist es für mich wichtig, dass es weiterhin 
Menschen gibt, die sich für das Gemeindewohl interessieren und mit Vernunft einsetzen. Dazu braucht es 
Mut, Tatkraft und manchmal auch ein ausgleichendes Wesen. So stehe ich noch einmal bereit, getreu meinem 
Motto: Nicht Parteiziele stehen im Vordergrund, sondern zum Wohle der Gemeinde, gilt es die Gemeindeinte-
ressen zu verfolgen!“. 

Heike Giesche ist wieder im Gemeinderat Schwab-
hausen vertreten.            Foto: Heike Giesche 

Maria Pertl an ihrem neuen Arbeitsplatz im Bauamt.  

Besuch im Rathaus/Bürgerbüro 
mit Terminvereinbarung 

Zum Schutz der Bürger*innen und Mitar-
beiter*innen der Gemeindeverwaltung 
werden seit einigen Monaten persönliche 
Termine im Rathaus und Bürgerbüro auf-
grund der Corona Pandemie sehr gering 
gehalten. Viele Anträge können Sie online 
über das Bürgerserviceportal erledigen. 
Für nicht aufschiebbare Angelegenheiten 
haben Sie die Möglichkeit mit vorheriger 
telefonischer Terminvereinbarung Ihre 
Amtsgänge zu erledigen. Diese Variante 
hat sich in den letzten Monaten bewährt 
und unnötige Wartezeiten können so ver-
mieden werden. Alle anderen Behörden-
gänge, bei denen eine persönliche Anwe-
senheit nicht zwingend notwendig ist, 
werden momentan über das Telefon oder 
über Videokonferenzen abgewickelt.  
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Bilder für den  
Schwabhauser Fotokalender gesucht 

Liebe Hobbyfo-
tografen und 
Fotobegeister-
te!  
Auch in diesem 
Infoblatt möch-
ten wir Sie auf 
unseren ge-
planten Kalen-
der mit Foto-
aufnahmen aus unserer schönen Gemeinde aufmerk-
sam machen. Wenn Sie tolle Bilder aus dem Gemeinde-
gebiet haben und diese in einem Kalender erscheinen 
dürfen, dann schicken Sie Ihre Aufnahmen bitte mit An-
gabe Ihres Namens und in einer guten Auflösung per E-
Mail an: kristin.fischhaber@schwabhausen.de.  
Der Schwabhauser Fotokalender wird am Ende des Jah-
res im Rathaus zu kaufen sein. Der Erlös kommt dem 
Sozialfonds der Gemeinde Schwabhausen zugute - aus 
diesem werden zum Beispiel Bedürftige aus dem Ge-
meindegebiet finanziell unterstützt.  

„Sie haben ein Match!“ – Webanwendung und Mobile App verbindet Organisationen und Ehrenamtliche – 
und das heldenhaft einfach. Der Landkreis Dachau setzt deutschlandweit als einer der ersten Landkreise auf 
den digitalen Ehrenamtsvermittler FlexHero. Diese Plattform macht es möglich Engagementangebote und In-
teressierte schnell und unkompliziert zusammen zu bringen. Hilfsorganisationen, Vereine und ehrenamtlich 
tätige Institutionen im Landkreis stellen auf dieser Plattform ihre Aktionen und Projekte ein, für die sie Ehren-
amtliche suchen. Diese erscheinen sofort in der FlexHero App auf den Smartphones der potenziellen Freiwilli-
gen. Die Angebote können nach Ort und Einsatzbereichen gefiltert werden. Neben einer ausführlichen Be-
schreibung der Aufgabe finden sich die gewünschten Einsatzzeiten, wo und wann eine Aktion stattfindet, wer 
noch daran teilnimmt, die Kontaktdaten des Ansprechpartners, welche Softskills man erlernen kann und was 
sich der Anbieter von den freiwillig Aktiven wünscht. Wer erst einmal schnuppern möchte, kann sich auch oh-
ne Registrierung, die Angebote in der App ansehen. Die, die sich engagieren wollen, können sich per E-Mail-
Adresse, Facebook- oder Googleaccount in der kostenlosen APP registrieren. Jetzt nur noch ein Projekt aus-
wählen, „Mitmachen“ anklicken und schon ist der Kontakt hergestellt – im Chat mit den Ansprechpartnern 
und Ansprechpartnerinnen der Organisationen oder auch mit anderen Ehrenamtlichen. Wer sich schon öfter 
engagiert hat, kann sich dies in der App anzeigen lassen und als Engagementnachweis ausdrucken. In der 
App finden sich bereits Anbieter aus dem Landkreis, wie der AWO Kreisverband Dachau, der Kreisjugendring, 
der vdk Kreisverband Dachau, die Caritas und das Bayerische Rote Kreuz Kreisverband Dachau. Und es wer-
den immer mehr. Für alle ehrenamtlich tätigen Organisationen, Vereine und Institutionen im Landkreis ist die 
Nutzung der Plattform FlexHero ebenfalls kostenfrei möglich. Wer dieses Angebot nutzen will meldet sich un-
ter engagement@lra-dah.bayern.de und bekommt dann einen Registrierungslink zugesendet. Ansprechpart-
nerin im Landratsamt ist die Leitung des Koordinierungszentrums Bürgerschaftliches Engagement, Martina 
Tschirge und ihr Team. Für alle Bürgerinnen und Bürger gilt: Einfach die kostenlose App FlexHero im App oder 
Play Store herunterladen und los geht’s.           Text: Koordinierungszentrum Bürgerschaftliches Engagement, Landratsamt Dachau 

FlexHero App: Helden gesucht – Per App zum passenden Ehrenamt 

Caritas-Fachstelle zur Verhinderung  
von Obdachlosigkeit 

Bild von stokpic auf Pixabay  

Kostenlose Beratung für Mieter*innen und Ver-
mieter*innen in der Gemeinde Schwabhausen bei 
Schwierigkeiten mit der Mietzahlung, (drohender) 
Kündigung oder Räumungsklage sowie Unterstüt-
zung von ehemals Betroffenen.  
Die Fachstelle hilft bei Behördenkontakten, der 
Kommunikation mit dem Vermieter, bei der Ver-
mittlung von anderen Hilfen und Sozialleistungen 
(Arbeitslosengeld I / II, Wohngeld, Sozialhilfe und 
Wohnberechtigungsschein usw.). Die Caritas Fach-
stelle bietet keine Rechtsberatung an.  
 

Kontakt: 
Fachstelle Wohnen zur Verhinderung  

von Obdachlosigkeit 
Am Bahnhof 2 

85229 Markt Indersdorf 
 

Telefon: 08136/1290 0 
Fax: 08136/1290 40 

E-Mail:  
fachstelle-wohnen-dah@caritasmuenchen.de 
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struktur aufgebaut. 
Wie ist der aktuelle Stand bzgl. der Sanierung der Heinrich-Loder-
Halle?  
Die Arbeiten für die Umlegung der Sparten (Kanal, Wasser etc.) im Be-
reich Heinrich-Loder-Halle und Schulhof begannen Mitte Mai. Derzeit 
finden Arbeiten im Pausenhof der Grundschule Schwabhausen statt, 
anschließend in der Jahnstraße und direkt bei der Turnhalle. Aufgrund 
der Bauarbeiten wird es zu Straßensperrungen und einem vorüberge-
henden Wegfall von Parkplätzen in der Jahnstraße kommen. Die ge-
samte Bauzeit für die Spartenumlegung wird bis voraussichtlich Okto-
ber dauern. Für die weitere zeitliche Planung zur Sanierung der Hein-
rich-Loder-Halle finden momentan Abstimmungsgespräche  statt.  

Mit der Schwabhauser Bürger-
stiftung können Sie die Gestal-
tung des Gemeinwesens mit ver-
antworten und örtliche Projekte 
finanziell unterstützen. „Wer sich 
für eine Spende an die Bürger-
stiftung entscheidet, sieht unmit-
telbar was mit seinem Geld pas-
siert. Das ist das Schöne daran. 
Es werden örtliche Projekte ge-
fördert oder der eigene Verein 
erhält einen Zuschuss zu einer 
Anschaffung“, berichtet Schwabhausens Bürgermeister Wolfgang Hörl.  
Sie wollen spenden? 
Als Geldgeber können Sie sich entscheiden, ob Sie ein bestimmtes Pro-
jekt mit Ihrer Spende fördern wollen oder ob Sie die Bürgerstiftung mit 
einer Zuwendung unterstützen und damit dauerhaft das Stiftungsver-
mögen erhöhen wollen. Beides können Sie steuerlich geltend machen.  
Sie haben ein Projekt, das gefördert werden soll?  
Die Bürgerstiftung verwirklicht gemeinnützige und mildtätige Stiftungs-
zwecke, insbesondere in folgenden Bereichen: Jugend- und Altenhilfe, 
Kultur/Kunst/Denkmalpflege- und Denkmalschutz, Bildung und Ausbil-
dung, Naturschutz und Landschaftspflege, Sport usw. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie im neuen Flyer der Bürgerstiftung Schwabhausen, 
den Sie auf der Homepage der Gemeinde unter www.schwabhausen.de 
abrufen können. Hier finden Sie auch den Antrag, der zur Förderung 
Ihres Projekts bei der Gemeinde Schwabhausen zu stellen ist.  

Um längerfristig bessere Wohnbe-
dingungen für die Menschen, die 
bei uns in Schwabhausen Asyl su-
chen, zu schaffen, baut das Land-
ratsamt Dachau gerade an der Arn-
bacher Straße in Schwabhausen ein 
Haus in Holzständerbauweise. Die-
ses soll den Container ersetzen, in 
denen die Asylbewerber seit Be-
ginn der Flüchtlingswelle im Jahr 
2014 wohnen. Geplanter Einzug ist 
im Sommer. Die jetzige Asylunter-
kunft wird dann abgebaut. Ein 
Containerriegel bleibt aber beste-
hen, weil dieser von der Gemeinde 
Schwabhausen übernommen wur-
de und als Obdachlosenunterkunft 
genutzt wird.  

Ein Geschenk der Sparkasse an die Gemeinde: Das 
Sparschwein der Bürgerstiftung Schwabhausen.  

 
Juni 2021 

Aus dem Rathaus 

____ 
4 

Kurz nachgefragt 
Wie weit ist der Glasfaseran-
schluss für die Grundschule?  
Der Anschluss konnte abgeschlos-
sen werden. Ab sofort steht den 
Schüler*innen schnelleres Internet 
im Unterricht zur Verfügung.  
Welche Bauprojekte sind in na-
her Zukunft geplant? 
• Erneuerung Abwasserpump-

werk Rothhof 
• Verbesserung der Straßen-

entwässerung Weyherner 
Straße 

• Barriefreier Ausbau Bushalte-
stelle bei Münchener Str. 13 
und Rumeltshausen 

• Entschlammung Kläranlage 
Arnbach 

Asylunterkunft in  
Holzständerbauweise 

Bürgerstiftung Schwabhausen: 
Anträge bei der Gemeinde zu stellen 

Wie weit ist der Ausbau der Wasserleitungen in den Ortsteilen? 
Derzeit:  
• Bau der Verbundleitung Oberroth-Lindach und Am Mitterberg 
• Fertigstellung Wasserleitung Bergstraße 
• Sanierung/Erneuerung Wasserleitung Rumeltshausen  
Im Zuge der Arbeiten an den Wasserleitungen wird die Glasfaserinfra-
struktur aufgebaut. 
Wie ist der aktuelle Stand bzgl. der Sanierung der Heinrich-Loder-
Halle?  
Die Arbeiten für die Umlegung der Sparten (Kanal, Wasser etc.) im Be-
reich Heinrich-Loder-Halle und Schulhof begannen Mitte Mai. Derzeit 
finden Arbeiten im Pausenhof der Grundschule Schwabhausen statt, 
anschließend in der Jahnstraße und direkt bei der Turnhalle. Aufgrund 
der Bauarbeiten wird es zu Straßensperrungen und einem vorüberge-
henden Wegfall von Parkplätzen in der Jahnstraße kommen. Die ge-
samte Bauzeit für die Spartenumlegung wird bis voraussichtlich Okto-
ber dauern. Für die weitere zeitliche Planung zur Sanierung der Hein-
rich-Loder-Halle finden momentan Abstimmungsgespräche  statt.  

Mit der Schwabhauser Bürger-
stiftung können Sie die Gestal-
tung des Gemeinwesens mit ver-
antworten und örtliche Projekte 
finanziell unterstützen. „Wer sich 
für eine Spende an die Bürger-
stiftung entscheidet, sieht unmit-
telbar was mit seinem Geld pas-
siert. Das ist das Schöne daran. 
Es werden örtliche Projekte ge-
fördert oder der eigene Verein 
erhält einen Zuschuss zu einer 
Anschaffung“, berichtet Schwabhausens Bürgermeister Wolfgang Hörl.  
Sie wollen spenden? 
Als Geldgeber können Sie sich entscheiden, ob Sie ein bestimmtes Pro-
jekt mit Ihrer Spende fördern wollen oder ob Sie die Bürgerstiftung mit 
einer Zuwendung unterstützen und damit dauerhaft das Stiftungsver-
mögen erhöhen wollen. Beides können Sie steuerlich geltend machen.  
Sie haben ein Projekt, das gefördert werden soll?  
Die Bürgerstiftung verwirklicht gemeinnützige und mildtätige Stiftungs-
zwecke, insbesondere in folgenden Bereichen: Jugend- und Altenhilfe, 
Kultur/Kunst/Denkmalpflege- und Denkmalschutz, Bildung und Ausbil-
dung, Naturschutz und Landschaftspflege, Sport usw. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie im neuen Flyer der Bürgerstiftung Schwabhausen, 
den Sie auf der Homepage der Gemeinde unter www.schwabhausen.de 
abrufen können. Hier finden Sie auch den Antrag, der zur Förderung 
Ihres Projekts bei der Gemeinde Schwabhausen zu stellen ist.  

Um längerfristig bessere Wohnbe-
dingungen für die Menschen, die 
bei uns in Schwabhausen Asyl su-
chen, zu schaffen, baut das Land-
ratsamt Dachau gerade an der Arn-
bacher Straße in Schwabhausen ein 
Haus in Holzständerbauweise. Die-
ses soll den Container ersetzen, in 
denen die Asylbewerber seit Be-
ginn der Flüchtlingswelle im Jahr 
2014 wohnen. Geplanter Einzug ist 
im Sommer. Die jetzige Asylunter-
kunft wird dann abgebaut. Ein 
Containerriegel bleibt aber beste-
hen, weil dieser von der Gemeinde 
Schwabhausen übernommen wur-
de und als Obdachlosenunterkunft 
genutzt wird.  

Ein Geschenk der Sparkasse an die Gemeinde: Das 
Sparschwein der Bürgerstiftung Schwabhausen.  



Aus dem Rathaus Aus dem Rathaus Aus dem Rathaus

 
Juni 2021 

____ 
2 

Aus dem Rathaus 
Maria Pertl ist neu im Schwabhauser Bauamt 

Maria Pertl ist neu im Bauamt Schwabhausen. Seit Februar ist sie 
u. a. für Niederschlagswassergebühren, amtliche Lagepläne und 
Widmungen zuständig. Pertl hat den Beruf zur Verwaltungs-
fachangestellten im Landratsamt Dachau erlernt und bringt 25 
Jahre Erfahrung in der öffentlichen Verwaltung mit. Sie arbeitete 
bereits in der Fahrerlaubnisbehörde Dachau.  

Heike Giesche rückt für Dieter Rubner in den Schwabhauser Gemeinderat 
Ein bekanntes Gesicht kommt zurück in den Gemeinderat. Heike 
Giesche übernimmt den Posten von Dieter Rubner, beide von der Un-
abhängigen Bürgervereinigung 85247 (UBV). Aus beruflichen Gründen 
hat Dieter Rubner sein Mandat als Gemeinderat niedergelegt. Rubner 
war 13 Jahre lang engagiert im Schwabhauser Gemeinderat, in diver-
sen Ausschüssen und genauso lange Jugendreferent der Gemeinde. 
Viele Projekte, Aktionen und Sportevents hat er gemanagt und war im-
mer voller Herzblut und Engagement für die Kinder und Jugendlichen 
aus dem Gemeindegebiet zur Stelle. „Für die jahrelange hervorragende 
Arbeit von Dieter Rubner bedanke ich mich ganz herzlich, auch im Na-
men der Gemeinde Schwabhausen. Wir wünschen Dieter für die Zu-
kunft nur das Beste und hoffen, dass wir auch außerhalb des Rates 
noch viel Kontakt zu ihm haben“, so Bürgermeister Wolfgang Hörl.  
Die Listennachfolge der Kommunalwahl aus dem letzten Jahr nannte 
Heike Giesche aus Oberroth als Nachrückerin für Dieter Rubner. 
Giesche war bereits von 2015 bis 2020 für die UBV Mitglied im Ge-
meinderat Schwabhausen. Nun nahm sie erneut das Amt an und er-
setzt somit seit April 2021 Dieter Rubner im Gemeinderat sowie im Fi-
nanzausschuss. Heike Giesche freut sich über ihre Aufgabe im Gremium:  „In der Kommunalpolitik sehe ich 
die Basis unserer Demokratie. Die aktuelle Entwicklung zeigt, wie gefährdet dieses System ist, wenn man die 
Hetze und Gewalt gegen Gemeinde- und Stadträte - innen, sowie Bürgermeister - innen betrachtet. Manche 
Personen ziehen sich bereits zurück und geben sogar auf. Daher ist es für mich wichtig, dass es weiterhin 
Menschen gibt, die sich für das Gemeindewohl interessieren und mit Vernunft einsetzen. Dazu braucht es 
Mut, Tatkraft und manchmal auch ein ausgleichendes Wesen. So stehe ich noch einmal bereit, getreu meinem 
Motto: Nicht Parteiziele stehen im Vordergrund, sondern zum Wohle der Gemeinde, gilt es die Gemeindeinte-
ressen zu verfolgen!“. 

Heike Giesche ist wieder im Gemeinderat Schwab-
hausen vertreten.            Foto: Heike Giesche 

Maria Pertl an ihrem neuen Arbeitsplatz im Bauamt.  

Besuch im Rathaus/Bürgerbüro 
mit Terminvereinbarung 

Zum Schutz der Bürger*innen und Mitar-
beiter*innen der Gemeindeverwaltung 
werden seit einigen Monaten persönliche 
Termine im Rathaus und Bürgerbüro auf-
grund der Corona Pandemie sehr gering 
gehalten. Viele Anträge können Sie online 
über das Bürgerserviceportal erledigen. 
Für nicht aufschiebbare Angelegenheiten 
haben Sie die Möglichkeit mit vorheriger 
telefonischer Terminvereinbarung Ihre 
Amtsgänge zu erledigen. Diese Variante 
hat sich in den letzten Monaten bewährt 
und unnötige Wartezeiten können so ver-
mieden werden. Alle anderen Behörden-
gänge, bei denen eine persönliche Anwe-
senheit nicht zwingend notwendig ist, 
werden momentan über das Telefon oder 
über Videokonferenzen abgewickelt.  
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Bilder für den  
Schwabhauser Fotokalender gesucht 

Liebe Hobbyfo-
tografen und 
Fotobegeister-
te!  
Auch in diesem 
Infoblatt möch-
ten wir Sie auf 
unseren ge-
planten Kalen-
der mit Foto-
aufnahmen aus unserer schönen Gemeinde aufmerk-
sam machen. Wenn Sie tolle Bilder aus dem Gemeinde-
gebiet haben und diese in einem Kalender erscheinen 
dürfen, dann schicken Sie Ihre Aufnahmen bitte mit An-
gabe Ihres Namens und in einer guten Auflösung per E-
Mail an: kristin.fischhaber@schwabhausen.de.  
Der Schwabhauser Fotokalender wird am Ende des Jah-
res im Rathaus zu kaufen sein. Der Erlös kommt dem 
Sozialfonds der Gemeinde Schwabhausen zugute - aus 
diesem werden zum Beispiel Bedürftige aus dem Ge-
meindegebiet finanziell unterstützt.  

„Sie haben ein Match!“ – Webanwendung und Mobile App verbindet Organisationen und Ehrenamtliche – 
und das heldenhaft einfach. Der Landkreis Dachau setzt deutschlandweit als einer der ersten Landkreise auf 
den digitalen Ehrenamtsvermittler FlexHero. Diese Plattform macht es möglich Engagementangebote und In-
teressierte schnell und unkompliziert zusammen zu bringen. Hilfsorganisationen, Vereine und ehrenamtlich 
tätige Institutionen im Landkreis stellen auf dieser Plattform ihre Aktionen und Projekte ein, für die sie Ehren-
amtliche suchen. Diese erscheinen sofort in der FlexHero App auf den Smartphones der potenziellen Freiwilli-
gen. Die Angebote können nach Ort und Einsatzbereichen gefiltert werden. Neben einer ausführlichen Be-
schreibung der Aufgabe finden sich die gewünschten Einsatzzeiten, wo und wann eine Aktion stattfindet, wer 
noch daran teilnimmt, die Kontaktdaten des Ansprechpartners, welche Softskills man erlernen kann und was 
sich der Anbieter von den freiwillig Aktiven wünscht. Wer erst einmal schnuppern möchte, kann sich auch oh-
ne Registrierung, die Angebote in der App ansehen. Die, die sich engagieren wollen, können sich per E-Mail-
Adresse, Facebook- oder Googleaccount in der kostenlosen APP registrieren. Jetzt nur noch ein Projekt aus-
wählen, „Mitmachen“ anklicken und schon ist der Kontakt hergestellt – im Chat mit den Ansprechpartnern 
und Ansprechpartnerinnen der Organisationen oder auch mit anderen Ehrenamtlichen. Wer sich schon öfter 
engagiert hat, kann sich dies in der App anzeigen lassen und als Engagementnachweis ausdrucken. In der 
App finden sich bereits Anbieter aus dem Landkreis, wie der AWO Kreisverband Dachau, der Kreisjugendring, 
der vdk Kreisverband Dachau, die Caritas und das Bayerische Rote Kreuz Kreisverband Dachau. Und es wer-
den immer mehr. Für alle ehrenamtlich tätigen Organisationen, Vereine und Institutionen im Landkreis ist die 
Nutzung der Plattform FlexHero ebenfalls kostenfrei möglich. Wer dieses Angebot nutzen will meldet sich un-
ter engagement@lra-dah.bayern.de und bekommt dann einen Registrierungslink zugesendet. Ansprechpart-
nerin im Landratsamt ist die Leitung des Koordinierungszentrums Bürgerschaftliches Engagement, Martina 
Tschirge und ihr Team. Für alle Bürgerinnen und Bürger gilt: Einfach die kostenlose App FlexHero im App oder 
Play Store herunterladen und los geht’s.           Text: Koordinierungszentrum Bürgerschaftliches Engagement, Landratsamt Dachau 

FlexHero App: Helden gesucht – Per App zum passenden Ehrenamt 

Caritas-Fachstelle zur Verhinderung  
von Obdachlosigkeit 

Bild von stokpic auf Pixabay  

Kostenlose Beratung für Mieter*innen und Ver-
mieter*innen in der Gemeinde Schwabhausen bei 
Schwierigkeiten mit der Mietzahlung, (drohender) 
Kündigung oder Räumungsklage sowie Unterstüt-
zung von ehemals Betroffenen.  
Die Fachstelle hilft bei Behördenkontakten, der 
Kommunikation mit dem Vermieter, bei der Ver-
mittlung von anderen Hilfen und Sozialleistungen 
(Arbeitslosengeld I / II, Wohngeld, Sozialhilfe und 
Wohnberechtigungsschein usw.). Die Caritas Fach-
stelle bietet keine Rechtsberatung an.  
 

Kontakt: 
Fachstelle Wohnen zur Verhinderung  

von Obdachlosigkeit 
Am Bahnhof 2 

85229 Markt Indersdorf 
 

Telefon: 08136/1290 0 
Fax: 08136/1290 40 

E-Mail:  
fachstelle-wohnen-dah@caritasmuenchen.de 
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Welche Bauprojekte sind in na-
her Zukunft geplant? 
• Erneuerung Abwasserpump-

werk Rothhof 
• Verbesserung der Straßen-

entwässerung Weyherner 
Straße 

• Barriefreier Ausbau Bushalte-
stelle bei Münchener Str. 13 
und Rumeltshausen 

• Entschlammung Kläranlage 
Arnbach 

Asylunterkunft in  
Holzständerbauweise 

Bürgerstiftung Schwabhausen: 
Anträge bei der Gemeinde zu stellen 

Wie weit ist der Ausbau der Wasserleitungen in den Ortsteilen? 
Derzeit:  
• Bau der Verbundleitung Oberroth-Lindach und Am Mitterberg 
• Fertigstellung Wasserleitung Bergstraße 
• Sanierung/Erneuerung Wasserleitung Rumeltshausen  
Im Zuge der Arbeiten an den Wasserleitungen wird die Glasfaserinfra-
struktur aufgebaut. 
Wie ist der aktuelle Stand bzgl. der Sanierung der Heinrich-Loder-
Halle?  
Die Arbeiten für die Umlegung der Sparten (Kanal, Wasser etc.) im Be-
reich Heinrich-Loder-Halle und Schulhof begannen Mitte Mai. Derzeit 
finden Arbeiten im Pausenhof der Grundschule Schwabhausen statt, 
anschließend in der Jahnstraße und direkt bei der Turnhalle. Aufgrund 
der Bauarbeiten wird es zu Straßensperrungen und einem vorüberge-
henden Wegfall von Parkplätzen in der Jahnstraße kommen. Die ge-
samte Bauzeit für die Spartenumlegung wird bis voraussichtlich Okto-
ber dauern. Für die weitere zeitliche Planung zur Sanierung der Hein-
rich-Loder-Halle finden momentan Abstimmungsgespräche  statt.  

Mit der Schwabhauser Bürger-
stiftung können Sie die Gestal-
tung des Gemeinwesens mit ver-
antworten und örtliche Projekte 
finanziell unterstützen. „Wer sich 
für eine Spende an die Bürger-
stiftung entscheidet, sieht unmit-
telbar was mit seinem Geld pas-
siert. Das ist das Schöne daran. 
Es werden örtliche Projekte ge-
fördert oder der eigene Verein 
erhält einen Zuschuss zu einer 
Anschaffung“, berichtet Schwabhausens Bürgermeister Wolfgang Hörl.  
Sie wollen spenden? 
Als Geldgeber können Sie sich entscheiden, ob Sie ein bestimmtes Pro-
jekt mit Ihrer Spende fördern wollen oder ob Sie die Bürgerstiftung mit 
einer Zuwendung unterstützen und damit dauerhaft das Stiftungsver-
mögen erhöhen wollen. Beides können Sie steuerlich geltend machen.  
Sie haben ein Projekt, das gefördert werden soll?  
Die Bürgerstiftung verwirklicht gemeinnützige und mildtätige Stiftungs-
zwecke, insbesondere in folgenden Bereichen: Jugend- und Altenhilfe, 
Kultur/Kunst/Denkmalpflege- und Denkmalschutz, Bildung und Ausbil-
dung, Naturschutz und Landschaftspflege, Sport usw. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie im neuen Flyer der Bürgerstiftung Schwabhausen, 
den Sie auf der Homepage der Gemeinde unter www.schwabhausen.de 
abrufen können. Hier finden Sie auch den Antrag, der zur Förderung 
Ihres Projekts bei der Gemeinde Schwabhausen zu stellen ist.  

Um längerfristig bessere Wohnbe-
dingungen für die Menschen, die 
bei uns in Schwabhausen Asyl su-
chen, zu schaffen, baut das Land-
ratsamt Dachau gerade an der Arn-
bacher Straße in Schwabhausen ein 
Haus in Holzständerbauweise. Die-
ses soll den Container ersetzen, in 
denen die Asylbewerber seit Be-
ginn der Flüchtlingswelle im Jahr 
2014 wohnen. Geplanter Einzug ist 
im Sommer. Die jetzige Asylunter-
kunft wird dann abgebaut. Ein 
Containerriegel bleibt aber beste-
hen, weil dieser von der Gemeinde 
Schwabhausen übernommen wur-
de und als Obdachlosenunterkunft 
genutzt wird.  

Ein Geschenk der Sparkasse an die Gemeinde: Das 
Sparschwein der Bürgerstiftung Schwabhausen.  
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EDITORIAL 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
der Sommer ist 
zum Greifen nahe. 
Alles blüht und die 
Pflanzen bekom-
men wieder Farbe. 
Freuen Sie sich 
auch so sehr da-
rauf wie ich? Da-
mit unsere wun-
derschöne Natur 
auch in Zukunft erblüht, haben im 
Frühjahr viele ehrenamtliche Hel-
fer*innen 500 Bäume in den Gemein-
dewald gepflanzt. Ein großes Danke-
schön an jede helfende Hand! Außer-
dem gibt es auch ein Update von un-
serem Energienutzungsplan.  
Im Schwabhauser Gemeinderat hat es 
einen Wechsel gegeben. Ich freue 
mich auf die Zusammenarbeit mit 
Heike Giesche von der UBV Schwab-
hausen. Und nicht zu vergessen: Im 
September stehen wieder Bundes-
tagswahlen an. Wir suchen hierfür 
noch Wahlhelfer*innen. Ich würde 
mich freuen, wenn Sie hier aktiv mit-
wirken und unser Rathaus-Team un-
terstützen. Bedanken möchte ich mich 
schon jetzt bei allen Ehrenamtlichen 
für ihre Unterstützung! 
Herzlichst, Ihr 

 
 
 
 

Wolfgang Hörl 
Erster Bürgermeister 
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Schwabhauser*innen pflanzen 500 Bäume 
Auch die Grundschule war an der Aufforstung des 

Gemeindewaldes beteiligt  

V.r.n.l.: Bürgermeister Wolfgang Hörl zeigt den 
Schülerinnen Alessia und Maya wo die Weiß-
tanne gepflanzt werden soll. 

Simon (links) pflanzt zum ersten Mal 
einen Baum, sein Freund Christoph hat 
schon einmal Apfelbäume gepflanzt.  

Die beiden Bürgermeister Wolfgang Hörl 
und Florian Scherf pflanzen im Rahmen der 
öffentlichen Pflanzaktion Bäume. 

Den selbst gepflanzten Bäumen beim Wachsen zusehen können 
zahlreiche Bürger*innen und Grundschüler*innen aus der Gemeinde 
Schwabhausen. Im Rahmen der Aufforstung des Gemeindewaldes, 
südlich von Puchschlagen, hatten Kinder der 4. Klasse der Schwab-
hauser Grundschule und auch interessierte Bürger*innen die Mög-
lichkeit aktiv bei der Pflanzung der 500 Bäume mitzuwirken. „Nicht 
nur Kinderaugen haben an diesen Tagen gestrahlt. Wirklich Jeder, 
der mitgewirkt hat, hatte große Freude daran etwas für unsere Um-
welt zu leisten und selbst in die Natur zu gehen, um Bäume zu 
pflanzen“, berichtet Bürgermeister Wolfgang Hörl. 
Begleitet wurde 
die Pflanzaktion 
von Judith Clever, 
Projektmanagerin 
der Initiative Zu-
kunftswald am 
Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und 
Forsten in Fürsten-
feldbruck, sowie 
unterstützt von 
der Försterin Lisa 
Schubert.  

Neben den Kin-
dern der Grund-
schule und den 
zahlreichen Bür-
ger*innen, wa-
ren auch Mitar-
beiterinnen der 
Gemeindever-
waltung sowie 
Gemeinderäte 
fleißig an der 
Pflanzung betei-
ligt.  
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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, 

ich möchte Ihnen als erstes für 
das mir entgegen gebrachte 
Vertrauen bei der Bürgermeis-
terwahl herzlich danken. Es ist 
eine allgemeine Regel, dass 
man nach den ersten 100 Ta-
gen Amtszeit ein erstes Resü-
mee zieht. Dies will ich an die-
ser Stelle und mit diesem Infor-
mationsblatt gerne machen. Mir 
macht die Arbeit im Rathaus mit 
den Mitar-
beitern, den 
Gemeinde-
räten sowie 
mit Ihnen, 
liebe Bürge- 
rinnen und 
Bürger, sehr 
viel Freude. 
Um die Ge-
meinde zukunftsfähig zu gestal-
ten, wird von den politischen 
Entscheidungsträgern, den Bür-
gerinnen und Bürgern, den Ver-
einen, Verbänden und Organi-
sationen sowie von allen am 
Gemeindeleben Beteiligten ei-
ne rücksichts- und vertrauens-
volle Zusammenarbeit erforder-
lich sein. Hierfür werde ich mei-
ne Kraft einsetzen und meinen 
Teil dazu beitragen. Ich freue 
mich auf die Herausforderun-
gen in den kommenden Jahren 
und meine Arbeit für die Ge-
meinde. 

In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
 

Josef Baumgartner 
1. Bürgermeister 
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Das erste Oberrother Winterfest am 19. November 
vergangenen Jahres war ein großer Publikumsmag-
net. Der Hof der Familie Weissenbeck wurde für 
einen Nachmittag zu einem heimeligen Markt um-
gestaltet und die schmucken Verkaufsbuden luden 
zum Verweilen ein. Jung und Alt waren schon Mo-
nate vorher intensiv damit beschäftigt, für diesen 
Tag alles gut vorzubereiten. Alle Oberrother Verei-
ne (Burschenverein, Chronikverein, Freiwillige Feu-
erwehr, Gartenbauverein, Krieger- und Soldaten-
verein, Schützenverein, Stockclub), die Jugend-
gruppe sowie der Pfarrgemeinderat und die Pfarrei 
wollten sich bei diesem Fest einbringen. Der Rein-
erlös sollte dann allen Gruppen und einem sozia-
len Zweck zugute kommen. Die zum Verkauf ange-
botenen Artikel bzw. Geschenke wie die adventli-
chen Basteleien, die Handarbeiten, Holz- und Me-
tallkunstwerke, aber auch Kulinarisches für die 
Küche, waren selbst gefertigt. Für das leibliche 
Wohl war auch bestens gesorgt und es gab Gebra-
tenes aus der Pfanne, Grillwürste, Gulaschsuppe 
und natürlich auch Kaffee mit Kuchen. Glühwein, 
Kinderpunsch und andere Getränke durften nicht 
fehlen. Auch beim Basteln und Geschichten vorle-

sen fühlten sich die Kinder bestens betreut. Es 
herrschte reger Betrieb bei dem Fest und es war bis 
in die Abendstunden ein Kommen und Gehen. Die 
Verantwortlichen des Organisationsteams bedank-
ten sich ausdrücklich bei allen, die beigetragen 
haben, dass dieses Fest so gelungen ist. Bei den 
Oberrother Gruppen und Vereinen, der Familie 
Franz Weissenbeck, bei Hans Schneider aus Ar-
metshofen, den Familien Hofreiter und Kneidl aus 
Sulzemoos und bei allen, die so fleißig und tatkräf-
tig beim Auf- und Abbauen geholfen haben, den 
Kinderbetreuern, dem Kirchenchor und den Singing 
Kids und bei allen, die gebastelt, gewerkelt, ge-
kocht und verkauft haben. Ferner sagten sie ein 
herzliches „Vergelt's Gott“ all jenen, die an diesem 
Tag etwas gekauft haben und so der stolze Reiner-
lös von 7.138,03 Euro zustande kam. Dieser Be-
trag wurde auf alle Oberrother Gruppen und Ver-
eine sowie für den Sozialfond der Gemeinde und 
für die Ausrüstung des „Helfer vor Ort“ Schwab-
hausen aufgeteilt. „Wir hoffen, dass sich so ein 
schönes Fest wiederholen lässt und freuen uns auf 
das nächste Mal“, so das Organisationsteam. 

Roland Straucher 

Die Übergabe des Erlöses vom Oberrother Winterfest fand im Rathaus statt. Die Mitglieder des Organisationsteams mit 
Roland Straucher (links), Christine Schneider (Mitte) und Marianne Kugler (2. von rechts) überreichten Bürgermeister 
Josef Baumgartner für den Sozialfond der Gemeinde sowie an Markus Crhak (rechts) und Max Gailer (2. von links) für 
den „Helfer vor Ort“ des Roten Kreuzes jeweils 1.570 Euro. Josef Baumgartner freute sich bei der Übergabe über das 
bürgerschaftliche Engagement der Oberrother Gruppen und Vereine. Er bedankte sich zusammen mit Franz Lamm  
(2. von links) für den stolzen Betrag und lobte den Zusammenhalt der Oberrother Bürgerinnen und Bürger.  
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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
bereits jetzt möchte ich einen 
ganz persönlichen Dank an 
diejenigen richten, die mir in 
den vergangenen Jahren das 
Vertrauen geschenkt sowie 
meine Arbeit in der Gemein-
de und für die Bürgerinnen 
und Bürger unterstützt haben. 
Es konnten zukunfts- und 
richtungsweisende Projekte 
umgesetzt und angegangen 
werden. Im Nachhinein wa-
ren die Entscheidungen im-
mer richtig und zum Wohle 
der Allgemeinheit, ohne da-
bei die finanzielle Nachhal-
tigkeit zu vernachlässigen. 
Mit dem Haushalt 2011 wird 
die Kontinuität der seit Jahren 
praktizierten grundsoliden 

Finanzplanung fortgeführt. 
Sie ist für mich ein Kernstück 
zur Sicherstellung von Gestal-
tungsmöglichkeiten in der 
Gemeinde. Bei einem sehr 
hohen Investitionsniveau  
konnte gleichzeitig der Stand 
der allgemeinen Schulden 
reduziert werden. Eine niedri-
ge Verschuldung ist gerade in 
der heutigen Zeit überaus 
wichtig, um handlungsfähig 
zu bleiben und sich nicht zu 
Lasten der künftigen Genera-
tionen zu überschulden. „Die 
Schulden von heute sind die 
Zinsen von morgen. Und 
diese müssen unsere Kinder 
bezahlen“, war schon immer 
meine Devise. Neben zahlrei-
chen Einzelmaßnahmen wie 
die Ausstattung von Spielplät-
zen, Straßenbaumaßnahmen 
und dem Erwerb von 
Grundstücken ist das größte 
Projekt in diesem Jahr der 
Bau des Kinderhauses am 
Schulgelände. Dort werden 
künftig neben den drei Hort- 
auch vier Kinderkrippengrup-
pen untergebracht sein.  
Damit kann die Gemeinde 
ihr vorhandenes Betreuungs-
angebot weiter ausbauen 
und den Eltern die heute oft 
existenzielle Vereinbarkeit von 
Familie und Berufsleben 
erleichtern. Die Betreuungs-

angebote für Kinder sind 
mittlerweile zu einem wichti-
gen Standortfaktor gewor-
den, der immer öfter über die 
Wahl des Wohnortes ent-
scheidet. Es freut mich be-
sonders, dass gerade unter 
jungen Familien die Gemein-
de als attraktiver und lebens-
werter Wohnort gesehen 
wird. Aber auch die älteren 
Mitbürgerinnen und -bürger 
liegen mir am Herzen.  
Gemeinsam mit dem Ge-
meinderat habe ich es mir 
zum Ziel gesetzt, die verschie-
denen Lebensbereiche der 
älteren Generation zu verbes-
sern. Der erste Schritt dazu 
war in Erfahrung zu bringen, 
was für Wünsche und Vorstel-
lungen vorhanden sind und 
welche Versorgungsangebote 
verbessert werden können. 
Für den enormen Rücklauf 
der Fragebögen möchte ich 
mich recht herzlich bedan-
ken. Durch Ihre Teilnahme 
an der Aktion tragen Sie ein 
Stück zur Verwirklichung 
eines verbesserten Angebotes 
bei. Mit der Auswertung der 
Fragebögen können wir die 
Voraussetzungen schaffen, 
damit das Älterwerden in 
unserer Gemeinde leichter 
und angenehmer wird.  
In diesen Tagen gehört aber 

auch ein Blick in die Zukunft 
dazu. Am 9. Oktober findet 
die Bürgermeisterwahl statt. 
Dieses Amt bringt eine hohe 
Verantwortung mit sich. Ich 
wünsche mir ein Ergebnis, 
das die erfolgreiche und 
kompetente Weiterführung 
der Gemeindeentwicklung 
garantiert. Nutzen Sie Ihr 
Wahlrecht und gehen Sie zur 
Abstimmung. Dadurch kön-
nen Sie über die Zukunft 
unserer Gemeinde mitent-
scheiden.  
Bedanken möchte ich mich 
vor allem bei den ehrenamt-
lich engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern sowie bei  
unseren Vereinen, Verbänden 
und Organisationen, die 
durch ihren ideellen und 
finanziellen Einsatz einen 
wesentlichen Beitrag für eine 
lebens- und liebenswerte 
Gemeinde leisten. Für die 
bevorstehende Urlaubszeit 
wünsche ich allen gute Erho-
lung und besonders unseren 
Kindern und Jugendlichen 
eine schöne Ferienzeit. 
 
In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
Josef Mederer 
1. Bürgermeister 
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Voraussichtliche  
Sitzungstermine 

2021 
Die Sitzungen finden 

grundsätzlich im Sitzungs-
saal, 2. Stock, im Rathaus 

um 19:30 Uhr statt. 
Aufgrund der Corona-
Pandemie und den gel-
tenden Sicherheitsmaß-

nahmen finden die Sitzun-
gen derzeit in anderen 

Örtlichkeiten statt.  
Bitte beachten Sie hierzu 
die öffentlichen Bekannt-

machungen.  
Gemeinderat 

29.06.2021 
27.07.2021 
21.09.2021 
26.10.2021 

Bau– und Umwelt-
ausschuss 
08.06.2021 
06.07.2021 

27.07.2021, 18:30 Uhr 
14.09.2021 
12.10.2021 
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Sie haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Wenn Sie 
eine Weitergabe Ihrer o.g. Daten nicht wollen, melden Sie sich bitte im Ein-
wohnermeldeamt der Gemeinde Schwabhausen. 
Von Seiten der Gemeinde Schwabhausen erhalten die Jubilare zum 70. und 
75. Geburtstag Glückwunschkarten. Persönliche Besuche des Bürgermeisters 
werden ab dem 80. Geburtstag (in fünfer Schritten) bzw. ab dem 50. Ehejubi-
läum (in zehner Schritten) durchgeführt. Falls es Ihnen nicht recht ist, von der 
Gemeinde Schwabhausen zu bestimmten Anlässen angeschrieben oder be-
sucht zu werden, respektieren wir das selbstverständlich auch. Bitte geben 
Sie in diesem Fall im Vorzimmer des Bürgermeisters bei Kristin Fischhaber  
(E-Mail: kristin.fischhaber@schwabhausen.de, Tel.: 08138/9325-11) Bescheid. 

Übermittlung der Daten von Alters– und Ehejubiläen 

NEWSTICKER 
Reinigung der Gehwege 
Wir möchten darauf hinweisen, dass Anlieger an öffentlichen Straßen zur 
Reinigung von Geh- und Radwegen oder Gehbahnen vor Ihrem Grundstück 
verpflichtet sind. Dies beinhaltet sowohl das regelmäßige Kehren der Flä-
chen als auch die Befreiung von Gras und Unkraut. 
Hundehaltungsverordnung neu beschlossen  
Am 24.04.2021 ist die neue Verordnung, über das Einschränken des freien 
Umherlaufens von großen Hunden und Kampfhunden (Hundeverordnung) 
der Gemeinde Schwabhausen, in Kraft getreten. Große Hunde und Kampf-
hunde unterliegen, wie bisher, der Leinenpflicht. Die komplette Hundehal-
tungsverordnung ist unter www.schwabhausen.de unter Satzungen/
Verordnungen zu finden.  
Anleinpflicht für große Hunde und Kampfhunde 
Bitte achten Sie beim Gassi gehen unbedingt auf die Anleinpflicht großer 
Hunde auf allen öffentlichen Anlagen sowie Wegen, Straßen und Plätzen 
innerorts. Arnbacher Moos: In der Zeit von 1. März bis 15. Juli gilt zudem 
aufgrund einer Naturschutzverordnung des Landkreises Dachau im gesam-
ten Arnbacher Moos Leinenpflicht. Gassi gehen im Wald: Bitte leinen Sie 
Ihren Hund bei Waldspaziergängen zum Schutz von Wildtieren an. Zudem 
möchten wir darauf hinweisen, dass Hunde in einem Jagdrevier nicht unbe-
aufsichtigt frei laufen dürfen.  
Bundestagswahl am 26.09.2021 
Wenn Sie als Wahlhelfer*in aktiv bei der Bundestagswahl helfen möchten,  
melden Sie sich bitte im Wahlamt Schwabhausen (E-Mail: wah-
len@schwabhausen.de). Nutzen Sie auch für die Bundestagswahl die Mög-
lichkeit der Briefwahl und füllen Ihren Stimmzettel in Ruhe zu Hause aus. 
Diese Art der Wahl hat sich bereits im letzten Jahr bei der Kommunalwahl 
als sehr beliebt erwiesen und bewährt.  
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Voraussichtliche  
Sitzungstermine 

2021 
Die Sitzungen finden 

grundsätzlich im Sitzungs-
saal, 2. Stock, im Rathaus 

um 19:30 Uhr statt. 
Aufgrund der Corona-
Pandemie und den gel-
tenden Sicherheitsmaß-

nahmen finden die Sitzun-
gen derzeit in anderen 

Örtlichkeiten statt.  
Bitte beachten Sie hierzu 
die öffentlichen Bekannt-

machungen.  
Gemeinderat 

29.06.2021 
27.07.2021 
21.09.2021 
26.10.2021 

Bau– und Umwelt-
ausschuss 
08.06.2021 
06.07.2021 

27.07.2021, 18:30 Uhr 
14.09.2021 
12.10.2021 
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 Umweltschutz & Nachhaltigkeit in Schwabhausen 

Energienutzungsplan: Hauptenergieträger Heizöl  
Fragebogen zur Gasversorgung 
Die Gemeinde Schwabhausen erarbeitet 
in Zusammenarbeit mit renergie Allgäu e. 
V. einen Energienutzungsplan, der die 
energetischen Ziele der Gemeinde fest-
halten wird. Projektleiterin Isabel Hart-
mann konnte nun die Bestandsanalyse 
vorstellen und bereits einen Ausblick auf 
mögliche energetische Projekte geben.  
Viele Daten der Bestandsanalyse wurden 
aus dem Rücklauf der Fragebogenaktion 
gewonnen. Dabei stach besonders her-
vor, dass der Hauptenergieträger in der 
Gemeinde mit über 70% nach wie vor 
das Heizöl ist. Ein Großteil der Heizungen 
wurde in den Neunziger Jahren installiert. 
Das bedeutet, dass sich viele Hauseigen-
tümer in naher Zukunft mit der Erneuerung ihrer Heizanlage beschäftigen werden. Da in manchen Fällen auf-
grund baulicher Besonderheiten nicht auf fossile Brennstoffe verzichtet werden kann, möchte die Gemeinde 
Schwabhausen sich für eine Gasversorgung im Gemeindegebiet einsetzen. Diesem Infoblatt liegt deshalb ein 
Fragebogen bei, mit dem das Interesse der Bürger an der Versorgung mit Erdgas ermittelt werden soll.  

Installation eines Umweltbeirates 
Um den Belangen des Natur- und Umweltschutzes in der Gemeinde Schwabhausen gerecht zu werden, wur-
de in der Gemeinde Schwabhausen mit Gemeinderatsbeschluss vom Februar 2021 ein Umweltbeirat instal-
liert. Der Umweltbeirat dient zur Unterstützung des Gemeinderats und der Verwaltung bei der Entwicklung 
und Fortführung von umweltrelevanten Maßnahmen im Gemeindegebiet. Der Beirat berät bei Fragen des Na-
tur-, Klima- und Umweltschutzes, insbesondere bei Bauleitplanung, städt. Hoch-/Tiefbau, Unterhalt und Pfle-
ge gemeindlicher Grünflächen und Ausgleichsflächen sowie für Gewässer 3. Ordnung. Die Mitglieder des Um-
weltbeirates wurden für die Legislaturperiode analog dem Gemeinderat besetzt, also bis einschließlich April 
2026.      Die Mitglieder des Umweltbeirates sind: 

Emil Weckert (Gartenbauverein) 
Richard Merkel (Bund Naturschutz) 

Florian Hacker (Landschaftsarchitekt) 
Andreas Kastner (Gartenpfleger auf Kreisebene) 

Simon Sedlmair (Bayerischer Bauernverband und Gemeinderatsmitglied) 

Energiewende Bayern 
Das Team Energiewende Bayern ist eine Initiative des Bayerischen Wirtschafts-
ministeriums, die im Jahr 2020 mit dem Ziel, gemeinsam eine lebenswerte Ener-
giezukunft aufzubauen, gestartet wurde. Die Initiative möchte für mehr Engage-
ment begeistern und die Akzeptanz für die Energiewende in Bayern steigern. 
Das Team Energiewende Bayern hat in diesem Jahr drei Themenwochen vorge-
sehen. Innerhalb von jeweils zwei Wochen will das Bayerische Wirtschaftsminis-
terium durch (Online)-Veranstaltungen und Aktionen informieren und Fakten 
vermitteln, Projekte vorstellen, zum Mitmachen anregen und Akzeptanz fördern. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.TeamEnergiewende.bayern.  

Auswertung der Fragebögen: Energieträger im Gemeindegebiet Schwabhausen 
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EDITORIAL 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
der Sommer ist 
zum Greifen nahe. 
Alles blüht und die 
Pflanzen bekom-
men wieder Farbe. 
Freuen Sie sich 
auch so sehr da-
rauf wie ich? Da-
mit unsere wun-
derschöne Natur 
auch in Zukunft erblüht, haben im 
Frühjahr viele ehrenamtliche Hel-
fer*innen 500 Bäume in den Gemein-
dewald gepflanzt. Ein großes Danke-
schön an jede helfende Hand! Außer-
dem gibt es auch ein Update von un-
serem Energienutzungsplan.  
Im Schwabhauser Gemeinderat hat es 
einen Wechsel gegeben. Ich freue 
mich auf die Zusammenarbeit mit 
Heike Giesche von der UBV Schwab-
hausen. Und nicht zu vergessen: Im 
September stehen wieder Bundes-
tagswahlen an. Wir suchen hierfür 
noch Wahlhelfer*innen. Ich würde 
mich freuen, wenn Sie hier aktiv mit-
wirken und unser Rathaus-Team un-
terstützen. Bedanken möchte ich mich 
schon jetzt bei allen Ehrenamtlichen 
für ihre Unterstützung! 
Herzlichst, Ihr 

 
 
 
 

Wolfgang Hörl 
Erster Bürgermeister 
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Schwabhauser*innen pflanzen 500 Bäume 
Auch die Grundschule war an der Aufforstung des 

Gemeindewaldes beteiligt  

V.r.n.l.: Bürgermeister Wolfgang Hörl zeigt den 
Schülerinnen Alessia und Maya wo die Weiß-
tanne gepflanzt werden soll. 

Simon (links) pflanzt zum ersten Mal 
einen Baum, sein Freund Christoph hat 
schon einmal Apfelbäume gepflanzt.  

Die beiden Bürgermeister Wolfgang Hörl 
und Florian Scherf pflanzen im Rahmen der 
öffentlichen Pflanzaktion Bäume. 

Den selbst gepflanzten Bäumen beim Wachsen zusehen können 
zahlreiche Bürger*innen und Grundschüler*innen aus der Gemeinde 
Schwabhausen. Im Rahmen der Aufforstung des Gemeindewaldes, 
südlich von Puchschlagen, hatten Kinder der 4. Klasse der Schwab-
hauser Grundschule und auch interessierte Bürger*innen die Mög-
lichkeit aktiv bei der Pflanzung der 500 Bäume mitzuwirken. „Nicht 
nur Kinderaugen haben an diesen Tagen gestrahlt. Wirklich Jeder, 
der mitgewirkt hat, hatte große Freude daran etwas für unsere Um-
welt zu leisten und selbst in die Natur zu gehen, um Bäume zu 
pflanzen“, berichtet Bürgermeister Wolfgang Hörl. 
Begleitet wurde 
die Pflanzaktion 
von Judith Clever, 
Projektmanagerin 
der Initiative Zu-
kunftswald am 
Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und 
Forsten in Fürsten-
feldbruck, sowie 
unterstützt von 
der Försterin Lisa 
Schubert.  

Neben den Kin-
dern der Grund-
schule und den 
zahlreichen Bür-
ger*innen, wa-
ren auch Mitar-
beiterinnen der 
Gemeindever-
waltung sowie 
Gemeinderäte 
fleißig an der 
Pflanzung betei-
ligt.  
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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, 

ich möchte Ihnen als erstes für 
das mir entgegen gebrachte 
Vertrauen bei der Bürgermeis-
terwahl herzlich danken. Es ist 
eine allgemeine Regel, dass 
man nach den ersten 100 Ta-
gen Amtszeit ein erstes Resü-
mee zieht. Dies will ich an die-
ser Stelle und mit diesem Infor-
mationsblatt gerne machen. Mir 
macht die Arbeit im Rathaus mit 
den Mitar-
beitern, den 
Gemeinde-
räten sowie 
mit Ihnen, 
liebe Bürge- 
rinnen und 
Bürger, sehr 
viel Freude. 
Um die Ge-
meinde zukunftsfähig zu gestal-
ten, wird von den politischen 
Entscheidungsträgern, den Bür-
gerinnen und Bürgern, den Ver-
einen, Verbänden und Organi-
sationen sowie von allen am 
Gemeindeleben Beteiligten ei-
ne rücksichts- und vertrauens-
volle Zusammenarbeit erforder-
lich sein. Hierfür werde ich mei-
ne Kraft einsetzen und meinen 
Teil dazu beitragen. Ich freue 
mich auf die Herausforderun-
gen in den kommenden Jahren 
und meine Arbeit für die Ge-
meinde. 

In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
 

Josef Baumgartner 
1. Bürgermeister 
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Das erste Oberrother Winterfest am 19. November 
vergangenen Jahres war ein großer Publikumsmag-
net. Der Hof der Familie Weissenbeck wurde für 
einen Nachmittag zu einem heimeligen Markt um-
gestaltet und die schmucken Verkaufsbuden luden 
zum Verweilen ein. Jung und Alt waren schon Mo-
nate vorher intensiv damit beschäftigt, für diesen 
Tag alles gut vorzubereiten. Alle Oberrother Verei-
ne (Burschenverein, Chronikverein, Freiwillige Feu-
erwehr, Gartenbauverein, Krieger- und Soldaten-
verein, Schützenverein, Stockclub), die Jugend-
gruppe sowie der Pfarrgemeinderat und die Pfarrei 
wollten sich bei diesem Fest einbringen. Der Rein-
erlös sollte dann allen Gruppen und einem sozia-
len Zweck zugute kommen. Die zum Verkauf ange-
botenen Artikel bzw. Geschenke wie die adventli-
chen Basteleien, die Handarbeiten, Holz- und Me-
tallkunstwerke, aber auch Kulinarisches für die 
Küche, waren selbst gefertigt. Für das leibliche 
Wohl war auch bestens gesorgt und es gab Gebra-
tenes aus der Pfanne, Grillwürste, Gulaschsuppe 
und natürlich auch Kaffee mit Kuchen. Glühwein, 
Kinderpunsch und andere Getränke durften nicht 
fehlen. Auch beim Basteln und Geschichten vorle-

sen fühlten sich die Kinder bestens betreut. Es 
herrschte reger Betrieb bei dem Fest und es war bis 
in die Abendstunden ein Kommen und Gehen. Die 
Verantwortlichen des Organisationsteams bedank-
ten sich ausdrücklich bei allen, die beigetragen 
haben, dass dieses Fest so gelungen ist. Bei den 
Oberrother Gruppen und Vereinen, der Familie 
Franz Weissenbeck, bei Hans Schneider aus Ar-
metshofen, den Familien Hofreiter und Kneidl aus 
Sulzemoos und bei allen, die so fleißig und tatkräf-
tig beim Auf- und Abbauen geholfen haben, den 
Kinderbetreuern, dem Kirchenchor und den Singing 
Kids und bei allen, die gebastelt, gewerkelt, ge-
kocht und verkauft haben. Ferner sagten sie ein 
herzliches „Vergelt's Gott“ all jenen, die an diesem 
Tag etwas gekauft haben und so der stolze Reiner-
lös von 7.138,03 Euro zustande kam. Dieser Be-
trag wurde auf alle Oberrother Gruppen und Ver-
eine sowie für den Sozialfond der Gemeinde und 
für die Ausrüstung des „Helfer vor Ort“ Schwab-
hausen aufgeteilt. „Wir hoffen, dass sich so ein 
schönes Fest wiederholen lässt und freuen uns auf 
das nächste Mal“, so das Organisationsteam. 

Roland Straucher 

Die Übergabe des Erlöses vom Oberrother Winterfest fand im Rathaus statt. Die Mitglieder des Organisationsteams mit 
Roland Straucher (links), Christine Schneider (Mitte) und Marianne Kugler (2. von rechts) überreichten Bürgermeister 
Josef Baumgartner für den Sozialfond der Gemeinde sowie an Markus Crhak (rechts) und Max Gailer (2. von links) für 
den „Helfer vor Ort“ des Roten Kreuzes jeweils 1.570 Euro. Josef Baumgartner freute sich bei der Übergabe über das 
bürgerschaftliche Engagement der Oberrother Gruppen und Vereine. Er bedankte sich zusammen mit Franz Lamm  
(2. von links) für den stolzen Betrag und lobte den Zusammenhalt der Oberrother Bürgerinnen und Bürger.  
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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
bereits jetzt möchte ich einen 
ganz persönlichen Dank an 
diejenigen richten, die mir in 
den vergangenen Jahren das 
Vertrauen geschenkt sowie 
meine Arbeit in der Gemein-
de und für die Bürgerinnen 
und Bürger unterstützt haben. 
Es konnten zukunfts- und 
richtungsweisende Projekte 
umgesetzt und angegangen 
werden. Im Nachhinein wa-
ren die Entscheidungen im-
mer richtig und zum Wohle 
der Allgemeinheit, ohne da-
bei die finanzielle Nachhal-
tigkeit zu vernachlässigen. 
Mit dem Haushalt 2011 wird 
die Kontinuität der seit Jahren 
praktizierten grundsoliden 

Finanzplanung fortgeführt. 
Sie ist für mich ein Kernstück 
zur Sicherstellung von Gestal-
tungsmöglichkeiten in der 
Gemeinde. Bei einem sehr 
hohen Investitionsniveau  
konnte gleichzeitig der Stand 
der allgemeinen Schulden 
reduziert werden. Eine niedri-
ge Verschuldung ist gerade in 
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Voraussichtliche  
Sitzungstermine 

2021 
Die Sitzungen finden 

grundsätzlich im Sitzungs-
saal, 2. Stock, im Rathaus 

um 19:30 Uhr statt. 
Aufgrund der Corona-
Pandemie und den gel-
tenden Sicherheitsmaß-

nahmen finden die Sitzun-
gen derzeit in anderen 

Örtlichkeiten statt.  
Bitte beachten Sie hierzu 
die öffentlichen Bekannt-

machungen.  
Gemeinderat 

29.06.2021 
27.07.2021 
21.09.2021 
26.10.2021 

Bau– und Umwelt-
ausschuss 
08.06.2021 
06.07.2021 

27.07.2021, 18:30 Uhr 
14.09.2021 
12.10.2021 
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vermerkt:  
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Die Gemeinde Schwabhausen ist nach §50 des Bundesmeldegesetzes (BMG) 
berechtigt, personenbezogene Daten z. B. an die Presse weiter zu geben. 
Hierbei handelt es sich um den Namen und die Anschrift der Person sowie 
Datum und Art des Jubiläums. Übermittelt werden diese Daten bei Altersju-
biläen ab dem 70. Geburtstag jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag sowie Ehejubiläen ab dem 50. 
Ehejubiläum.  
Sie haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Wenn Sie 
eine Weitergabe Ihrer o.g. Daten nicht wollen, melden Sie sich bitte im Ein-
wohnermeldeamt der Gemeinde Schwabhausen. 
Von Seiten der Gemeinde Schwabhausen erhalten die Jubilare zum 70. und 
75. Geburtstag Glückwunschkarten. Persönliche Besuche des Bürgermeisters 
werden ab dem 80. Geburtstag (in fünfer Schritten) bzw. ab dem 50. Ehejubi-
läum (in zehner Schritten) durchgeführt. Falls es Ihnen nicht recht ist, von der 
Gemeinde Schwabhausen zu bestimmten Anlässen angeschrieben oder be-
sucht zu werden, respektieren wir das selbstverständlich auch. Bitte geben 
Sie in diesem Fall im Vorzimmer des Bürgermeisters bei Kristin Fischhaber  
(E-Mail: kristin.fischhaber@schwabhausen.de, Tel.: 08138/9325-11) Bescheid. 

Übermittlung der Daten von Alters– und Ehejubiläen 

NEWSTICKER 
Reinigung der Gehwege 
Wir möchten darauf hinweisen, dass Anlieger an öffentlichen Straßen zur 
Reinigung von Geh- und Radwegen oder Gehbahnen vor Ihrem Grundstück 
verpflichtet sind. Dies beinhaltet sowohl das regelmäßige Kehren der Flä-
chen als auch die Befreiung von Gras und Unkraut. 
Hundehaltungsverordnung neu beschlossen  
Am 24.04.2021 ist die neue Verordnung, über das Einschränken des freien 
Umherlaufens von großen Hunden und Kampfhunden (Hundeverordnung) 
der Gemeinde Schwabhausen, in Kraft getreten. Große Hunde und Kampf-
hunde unterliegen, wie bisher, der Leinenpflicht. Die komplette Hundehal-
tungsverordnung ist unter www.schwabhausen.de unter Satzungen/
Verordnungen zu finden.  
Anleinpflicht für große Hunde und Kampfhunde 
Bitte achten Sie beim Gassi gehen unbedingt auf die Anleinpflicht großer 
Hunde auf allen öffentlichen Anlagen sowie Wegen, Straßen und Plätzen 
innerorts. Arnbacher Moos: In der Zeit von 1. März bis 15. Juli gilt zudem 
aufgrund einer Naturschutzverordnung des Landkreises Dachau im gesam-
ten Arnbacher Moos Leinenpflicht. Gassi gehen im Wald: Bitte leinen Sie 
Ihren Hund bei Waldspaziergängen zum Schutz von Wildtieren an. Zudem 
möchten wir darauf hinweisen, dass Hunde in einem Jagdrevier nicht unbe-
aufsichtigt frei laufen dürfen.  
Bundestagswahl am 26.09.2021 
Wenn Sie als Wahlhelfer*in aktiv bei der Bundestagswahl helfen möchten,  
melden Sie sich bitte im Wahlamt Schwabhausen (E-Mail: wah-
len@schwabhausen.de). Nutzen Sie auch für die Bundestagswahl die Mög-
lichkeit der Briefwahl und füllen Ihren Stimmzettel in Ruhe zu Hause aus. 
Diese Art der Wahl hat sich bereits im letzten Jahr bei der Kommunalwahl 
als sehr beliebt erwiesen und bewährt.  
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 Umweltschutz & Nachhaltigkeit in Schwabhausen 

Energienutzungsplan: Hauptenergieträger Heizöl  
Fragebogen zur Gasversorgung 
Die Gemeinde Schwabhausen erarbeitet 
in Zusammenarbeit mit renergie Allgäu e. 
V. einen Energienutzungsplan, der die 
energetischen Ziele der Gemeinde fest-
halten wird. Projektleiterin Isabel Hart-
mann konnte nun die Bestandsanalyse 
vorstellen und bereits einen Ausblick auf 
mögliche energetische Projekte geben.  
Viele Daten der Bestandsanalyse wurden 
aus dem Rücklauf der Fragebogenaktion 
gewonnen. Dabei stach besonders her-
vor, dass der Hauptenergieträger in der 
Gemeinde mit über 70% nach wie vor 
das Heizöl ist. Ein Großteil der Heizungen 
wurde in den Neunziger Jahren installiert. 
Das bedeutet, dass sich viele Hauseigen-
tümer in naher Zukunft mit der Erneuerung ihrer Heizanlage beschäftigen werden. Da in manchen Fällen auf-
grund baulicher Besonderheiten nicht auf fossile Brennstoffe verzichtet werden kann, möchte die Gemeinde 
Schwabhausen sich für eine Gasversorgung im Gemeindegebiet einsetzen. Diesem Infoblatt liegt deshalb ein 
Fragebogen bei, mit dem das Interesse der Bürger an der Versorgung mit Erdgas ermittelt werden soll.  

Installation eines Umweltbeirates 
Um den Belangen des Natur- und Umweltschutzes in der Gemeinde Schwabhausen gerecht zu werden, wur-
de in der Gemeinde Schwabhausen mit Gemeinderatsbeschluss vom Februar 2021 ein Umweltbeirat instal-
liert. Der Umweltbeirat dient zur Unterstützung des Gemeinderats und der Verwaltung bei der Entwicklung 
und Fortführung von umweltrelevanten Maßnahmen im Gemeindegebiet. Der Beirat berät bei Fragen des Na-
tur-, Klima- und Umweltschutzes, insbesondere bei Bauleitplanung, städt. Hoch-/Tiefbau, Unterhalt und Pfle-
ge gemeindlicher Grünflächen und Ausgleichsflächen sowie für Gewässer 3. Ordnung. Die Mitglieder des Um-
weltbeirates wurden für die Legislaturperiode analog dem Gemeinderat besetzt, also bis einschließlich April 
2026.      Die Mitglieder des Umweltbeirates sind: 

Emil Weckert (Gartenbauverein) 
Richard Merkel (Bund Naturschutz) 

Florian Hacker (Landschaftsarchitekt) 
Andreas Kastner (Gartenpfleger auf Kreisebene) 

Simon Sedlmair (Bayerischer Bauernverband und Gemeinderatsmitglied) 

Energiewende Bayern 
Das Team Energiewende Bayern ist eine Initiative des Bayerischen Wirtschafts-
ministeriums, die im Jahr 2020 mit dem Ziel, gemeinsam eine lebenswerte Ener-
giezukunft aufzubauen, gestartet wurde. Die Initiative möchte für mehr Engage-
ment begeistern und die Akzeptanz für die Energiewende in Bayern steigern. 
Das Team Energiewende Bayern hat in diesem Jahr drei Themenwochen vorge-
sehen. Innerhalb von jeweils zwei Wochen will das Bayerische Wirtschaftsminis-
terium durch (Online)-Veranstaltungen und Aktionen informieren und Fakten 
vermitteln, Projekte vorstellen, zum Mitmachen anregen und Akzeptanz fördern. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.TeamEnergiewende.bayern.  

Auswertung der Fragebögen: Energieträger im Gemeindegebiet Schwabhausen 
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